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Die Seesch1ffahrtsstat1st1k wird auf~rund des r~seLzps 
tibcr die Stnt1Rt1k der r;eesch1ff<lhrt vo1n 26. JuJ1 1;~7 
(DGBl. TI, S.T3')) dur,:h,·r,fHh.,..· 1 ; .'11- u~.1f',.r:t •:L•· :'P 1)',C~1:J1',­
bcGtands:.;Lc.t1stik, d ... e ._,ec;'1...!.r.:::1:..tat.1~t..l.k, die ~eevLr1':enr3-
sto.t1stik und d.:;.e Seeu.nfallctü.t.tsti:ic. 

1 

Die vorliegende rnonat:!.iche Veröffentlichun,'; boschrr-nkt 
s1ch auf d~n Nachwe.13 tler wlcht ... r;eit.:.n Err;·1b';~1sse de!l 
Schiff::::ibestn.nd, dea Schiff,- und Gu tervc1~1c:?!~r ubct' ~'\"c in 
den Kusterillhfen des Bu....~desgeb1eteG sow1e ub?r den Ve~kehr 
auf dem Nord-Ostsee-Kanal. Ausführliche Er.r,:;eb!'lisse werden 
jahrl1ch in dieser Vcröffcn tl.1chunr~sre1he herauagegeben. 

2. Abr;-renzung der Seesch1ffehrt 

Als Seeverkehr ~ilt Jede 7ah~t, die entweder 
canz außerhalb der Seagr~~zcn stattf~ndet oder R~: der 
diese uberschri tten werden. Die Grenzen d€r ~eefclh'!'t sind 
in der 3. Durchfuhrun&sverordnung zum Flr~cenrecbtsgesetz 
vom 3.8.1951 (ßGBl. II. S. 155) festgele~L worden. Keine 
Berücksichtigung findet die Se~[:renze in der ?lennburt".'er 
Forde, in der der r;esamte Verkehr dc:n Seeverkehr zur,erech­
net wird. 

Die Erfassung des Verkehrs erfolgt 1n den Küsten­
hafen des Bunde:igebietes; das s::lnd a::!..lP. seewarts der 
Binne:igrenze de:- Sees~!nffah:-t gele,:,;e~en I1<-1fen, Lo5.ch-u.'1d 
L1de:platzc. Die Di::1.nen;:;~enz,::, der Seesch1f fc.!'!ri:: y~~l.ct"..l.ft 
oberhalb der Haupt~chni ttpunkte des See- und }3i:mwnverkchrs, 
d.h. oberhalb von Lübeck, Hnmburr~, Bremen unJ Haren und 
fallt auf dem Rhein mit der deutsch-niederlandischen 
Grenze bei' Em.."llerich zusar.imen. 

Der Verkehr zwischen , B1nnenh8.fen un.: Kustenhafen des 
Bundescebietes, bei dem die Seegrenzen Uberschritten wer­
den, gilt als Binnen - See - Verkehr : er 
wird sowohl in der Seeschiffahrt als auch i~ der Binnen­
sch1ffahrt - also doppelt - angeschrieben. Deregegcnuber 
wird der Verkehr der Binnenhafen mit fremden Hdfen, bei 
dec die Seegrenzen Uberschritten werden, nur in der Bin­
nenschiffahrt als Biru,en-See~Verkehr registriert. 

3. Handelsschiffe 

Handelsschiffe sind dem Erwerb durch Seefahrt dienende 
Schiffe mit festJ:n Deck und einem Raum.~~hal t vorl mincies­
tens 10 BR'J'. Fischerei-, Bagger-, hlontey,e- und Bergur.gs­
fahrzeuge gelten nicht als Handelsschiffe. 

4. Mit und ohne La.dun,, fahrende Schiffe 

d .!t. d ... e Schiffe werden im Verkehr rr.i t dC'n ft lfcn nu1Jcr-
1~. Lb dt:.~ Hur1d1.n1~eb1c:tes nur ClllUl~l 1n ;JiJ~t,1d'L L:~w. i:.:1 -~L­
ßal1ß nachgewiesen. 

6. Fl.:.c,"'e 

Far den ifachwe1s des Schiffs- und Gt..terverkehr.G n.:1ch 
Plngt,en i:Jt rnaGf_';ebentl, in welchem Lro:nd_ die Sclnffe im 
'.=:eitrunlct der A!lGschreibUJ'l.G reg1str::.E'rt :;J1„cl. 

7. F:1::'.;'l.tz,1.rt 

Unter L i n 1 e n f a h r t 1st der Verkehr von 1-0.ndels­
schiffen nach etnem festen Fahrplan auf eir:er fcctr~elehten 
Route zu verstehEn. Zur Linienfahrt zü:ll t ~uch der P.-:ihr­
verkehr. Als Tramp fahrt gilt der r.1.cht. an be-
2t1mrn:e L1r:.ien gebundene Verkehr. Zur 'r a n k e r -
fahrt zahlt die ~efbrderung von unverpackten, flüssi­
gen Gtltern in Tankschiffen. 

a. P.au~tve~kehrsbeziehungen 

Dem regionalen Nachweis der Seeschiffahrtsst~tist1.k lieGt 
d~s Ver z eich n i s der Verkehrs b e -
z i r l{ e u n d H ä. f e n, Aus~abe 1969, zi...rrande. Fel­
gende H~uptverkehrsbeziehungen werden unter3ch1eden: 

Verkehr_innerhalb_des_Bundesgebietes 

Hierzu zahlt der Verkehr der Küstenhäfen untereinander 
und der Verkehr zwinchen Ktisten- und Bin.~enhhfen. 

Vert:ehr _der_ Küstenhäfen_mi t __ Hafen_ der _Deutschen_ Demokra­

tischen_ Regublik _ und_Berlin _{ Ost l 

Grenzüberschreitender_Verke~ 

Das ist der Verkehr der Küstenhäfen mit Hafen außerhalb 
des 3ur.desgebietes sowie außerhalb der Deutschen Demo­
kratischen Republik und Berlin (Ost). 

9. Güt.~rgystematik 

Die Art der befbrderten GUter wird im vorliecenden Bericht 
nach Güterhauptgruppen und Güterabteilungen des G ii t er­
v e r z e i c h n i s s e s f Ur d i e V e r k e h r s -
s tat ist i k, Ausgabe 1969, nachgewiesen. In T~belle 
5 werden die Angaben für dis Güterabteilung 9 getre.ont 
nach irAndere Halb- und Fertigerzeugnisse" und "Besondere 
Transportgüter" dargestellt. Den internationalen Gepflogenheiten entsprechend gelten 

als Schiffe mit Ladung solche, die ia Berichts­
hafen nach dem ~inlaufen Güter gelbscht oder Passa5iere 
au~gesc{J.1fft oder vor dem Auslaufen Guter geladen oder...._ 
Passagiere eingeschifft haben. Schiffe ohne 1 ad u n g 
sind solche, die im An2cbreibehaf'en entweder leer oder mit 
Dallaot a1icekomwen oder abt,.1;eGant;en sind, sowie solche 
Schiffe, die zwar beladen ein- oder aus3elnufen sind, olule 
aber Gtlter gelbscht bzw. geladen oder Passagiere aus- bzw. 
eingeschifft zu haben. 

10. ~'assengut I Sack-/Stückgut 

5. Zwischenverkehr 

Filr die einzelnen Kustenhafen der Bundesrepublik Deutsch­
land werden alle Uber See zu Handelszwecken ange~ornrnenen 
und abgeganGenen Schiffe erfaßt und nachgewiesen. Dasftihrt 
de.zu, daß Schiffe, die auf ihrer n~ise von und m1C!1 H:1.fen 
außerhalb des Btmdesgebieteo mehrere deutache Hafen n::1ge­
laufen,nlso sogenannten Zwischenverkehr betrieben haben, 
mehrfach gezahlt werden. Bei der Darstellung von Bundes­
ergebnissen werden diese Mehrfachzahlungen ausgeschaltet, 

Zeichenerklarun,~ 

kein Nachweis vorhanden 

x = Nachweis 1st nicht sinnvoll bzw. Fragestellung trifft nicht 
zu 

0 

Abkürzungen 

V Vers..i.r:d 
E :::: E.npfan;; 
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Alle verpackten Gilter (GUter in SUckcn, i:i lla.llcn, F:.i.a­
serr1, Kisten, Kartons, auf Paletten, 1.n Liftvan.;';, 1''latn, 
in Containern, Trailern, auf Lastkraftw~.~en, E1senbahn­
w:1Gen und Tragersch1.ffsleichtern) werden dem Snck-/Stuck­
r;ut zU,'!Prechnet. Von den unverpackten Gütern sind die Gü­
ter, die eine aufwendige Unschlagstcchnik erfordern, dem 
Jack-/ Stückgut zugeordnet worden. 

Die Eigengewichte der im Seeverkehr uber;-~esetzten R.eifle­
und Transportfanrzeuge sowie der beladenen und unbeladenen 
Container, Trailer und Trägerschiffsleichter sind ab 1972 
nicht ~ehr in den Gesamtergebnissen enthalten; sie werden 
gesondert nachgewieoen. 

n:chts vorhanden 

~ehr als nichts, aber weniger als die Halfte der kleinsten 
Einheit, die in der Tabelle zur Darstellung gebracht werden 
karu, 



Seeschiffahrt im Oktober 1973 

Der Güterverkehr über See der Küstenhäfen der Bun­
desrepublik Deutschland belief sich im Oktober 1973 
auf insgesamt 13,0 Mill.t; das sind 1,3 Mill.t 
(11 %) mehr als im entsprechenden Monat des Vor­
jahres. Außerdem wurden Reise- und Transportfahr­
zeuge sowie Container, Trailer und Trägerschiffs­
leichter mit einem Eigengewicht von 0,7 Mill.t be­
fördert (Oktober 1972: 0,6 Mill.t). 

Die Zunahme gegenüber Oktober 1972 betraf vor allem 
den Versand nach Häfen außerhalb des Bundesgebietes 
C+ 0,8 Mill.t oder 40 %), der im Verkehr mit euro-

• päischen Häfen um 0,5 Mill.t (39 %) und mit außer­
europäischen Häfen um 0,3 Mill.t· (41 %) anstieg. 
Besonders kräftig haben sich dabei die Verschiffun­
gen nach nordamerikanischen Häfen (+ 0,2 Mill.t 
oder 63 %) erhöht. Im Empfang aus Häfen außerhalb 
des Bundesgebietes wurden 0,3 Mill.t Güter (3,1 %) 
mehr befördert als im entsprechenden Monat des Vor­
jahres. Dieser Zuwachs ist fast ausschließlich auf 
verstärkte Anlandungen aus außereuropäischen Häfen 
(+ 0,3 Mill.t oder 5,8 %) zurückzuführen, wobei 
allerdings die Lieferungen aus mittel- und süd­
amerikanischen Häfen um 0,2 Mill.t oder 21 % ab­
nahmen. 

Ausschlaggebend für das erhöhte Güteraufkommen 
waren vor allem vermehrte Verschiffungen von 
Kraftstoffen und Heizölen (+ 0,3 Hill.t), Koks 
(+ 0,2 Mill.t) sowie von Futtermitteln(+ 0,1 Mill. 
t). Im Empfang stiegen insbesondere die Anlan­
dungen von Eisenerzen sowie von Kraftstoffen und 
Heizölen (je+ 0,2 Mill.t). 

Von der Zunahme des Güterverkehrs der Küstenhäfen 
mit Häfen außerhalb des Bundesgebietes profitierten 
insbesondere die Tramp- und die Tankschiffahrt; sie 
beförderten im Ausgang je 0,3 Mill.t (40 % bzw. 
131 %) und im Eingang je 0,2 Mill.t (5,2 % bzw. 
3,8 %) Güter mehr als im Oktober 1972. In der Li­
nienschiffahrt stiegen die Verladungen um 0,2 Mill. 
t oder 22 % an. 

Die größten Umschlagsgewinne wurden mit je 0,3 
Mill.t in Hamburg, den Bremischen Häfen und in 
Emden erzielt. Bemerkenswert zugenommen hat außer­
dem der Güterumschlag in Nordenham(+ 0,2 Mill.t) 
und Brunsbüttel (+ 0,1 Mill.t). 

Von Januar bis Oktober 1973 wurden im Seeverkehr 
der Küstenhäfen der Bundesrepublik Deutschland 
117,0 Mill.t Güter befördert; das sind 11,4 Mill.t 
oder 11 % mehr als im gleichen Zeitabschnitt des 
Vorjahres. 

Den Nord-Ostsee-Kanal haben im Oktober 1973 5 601 
Handelsschiffe mit zusammen 3,9 Mill.NRT befahren; 
sie hatten 5,1 Mill.t Güter an Bord. Im Oktober 
1972 waren es 5 699 Handelsschiffe mit 3,9 Mill.NRT 
und 4,9 Mill.t Ladung gewesen. 

Von Januar bis Oktober 1973 haben 52 528 Handels­
schiffe mit zusammen 35,9 Mill.NRT den Nord-Ostsee­
Kanal passiert; das sind 546 Einheiten weniger, 
aber 1,7 Mill.NRT mehr als von Januar bis Oktober 
1972. 

Gleichzeitig belief sich die auf dem Kanal beför­
derte Gütermenge auf 45,9 Mill.t, das entspricht 
einer Zunahme vom 2,7 Mill.t oder 6,3 %. In Rich­
tung West-Ost wurden 1,8 Mill.t oder 9,6 % und in 
umgekehrter Richtung 1,0 Mill.t oder 4,0 % mehr 
Güter transportiert als in den ersten zehn Monaten 
des Vorjahres. 
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T A B E L L E N T E I L 



1. GESAHTUEBERSICHTEh 

Al GUETE~VERKEHR UEBER SEE NACH VERKEHRSEEZIE~UNGEN •I 

JANUAR BIS OKTOBER 
OKTCBER Sl:PTEHBER OKTG8ER 

zu- l+I BZw. ABNAHME 1-1 
VERKEHRSBEZIE~UNG 1972 1973 1973 l 9 72 1973 JANl,AR-CKTCBER 

1973 GEGEN 1972 

TGl'<NEN 1 C/C 

V HK EHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 11 258 504 2?7 834 369 200 2 88't 366 3 186 039 3Cl 673+ 10,5+ 

EMPFANG AUS HAEFEN AUSSERHALB O. BUNDESGEB. 9 486 303 9 380 305 9 780 557 84 437 158 9C 770 718 6 333 560+ 7,5+ 

EURUPAEISCHE HAEFEN 4 457 642 4 311 068 4 458 415 3T 864 009 40 624 255 2 760 246+ 1.3 ... 
DAVON HAEFEN IN 

EUROPAEISCHEN GEMEINSCHAFTEN 2 277 950 i!. 282 2..:8 2 515 361 19 268 035 22 623 148 3 355 113+ 17,4+ 
UEBRIGEH EUROPA 2 179 692 2 02tl 840 l 9't3 054 18 595 97't 18 001 107 594 867- 3,2-

DAR. SOWJETUNION 565 185 497 803 538 723 5 440 697 4 515 't57 925 2'tC- 17,0-
NORMIEGEN 574 610 495 1<>9 588 357 5 399 558 4 948 525 451 033- 8,4-
SCHWEDEN 651 688 624 <>48 't20 079 3 893 507 4 325 7H 432 209+ 11,1+ 
FINNLAND 166 056 144 776 131 783 l 256 231 l 269 226 12 995+ 1,0+ 

AUSSEREUROPAEISCHE HAEFEN 5 028 661 5 069 237 5 322 142 46 573 149 50 146 4t3 3 513 314+ 7,7+ 
DARUNTER HAl:FEN IN 

AFRIKA l 649 695 l 407 651 l 703. 560 15 184 97( 16 514 377 l 329 407+ 8,8+ 
NORDAMERIKA ,. 167 394 l 075 353 l 303 i!.17 8 770 605 9 936 183 1 165 518+ 13,3+ 
MITTEL- UND SUEOAHER IKA 877 023 &39 612 693 993 8 727 712 8 118 161 609 551- 7,0-
ASIEN l 122 667 l 501 870 l 328 025 11 258 056 12 971 378 1 713 322+ 15,2+ 
AUSTRAi.JEN 211 882 244 751 293 347 2 631 806 2 606 36't 25 442- 1,0-

VERSAND NACH HAEFEN AUSSERHALB D. BUNDESGEB. l 970 636 2 295 103 2 754 978 18 213 43t 22 339 2't2 4 125 806+ 22 ,7+ 

EUROPAEISCHE HAEFEN l 171 611, l 275 525 l 628 959 10 990 781 13 020 Oll 2 029 23o+ 18,5+ 
DAVON HAEFEN IN 

EUROPAEISCHEN GEMEINSCHAFTEN 569 719 461 880 666 270 5 578 735 5 552 801 25 934- 0,5-
UEBRIGEH EUROPA 601 897 813 645 962 689 5 412 046 7 467 21C 2 055 164+ 38,0+ 

DAR. SOWJETUNION 46 767 106 817 85 504 621 117 788 282 167 165+ 26,9+ 
NORWEGEN 71 607 83 <>16 105 169 676 383 927 970 251 587+ 37,2+ 
SCHWEDEN 225 490 332 05, 3't9 233 l 698 203 2 560 561 862 358+ 50,8+ 
FINNLAND 11 509 96 160 91 768 639 999 810 27" 1 70 275+ 26,6+ 

AUSSEREUROPAEISCHE HAEFEN 799 020 l 019 578 l 126 019 7 222 655 9 319 231 2 096 576+ 29,0+ 
DARUNTER HAl:FEN IN 

AFRIKA 144 180 l9't 895 231 425 l 388 894 1 829 553 440 65CJ+ 31, 7+ 
NORDAMERIKA 249 418 352 592 405 447 2 281 993 2 900 027 HB 03't+ 27 ,1+ 
MITTEL- UND SUEDAHER I KA 142 785 150 976 158 887 1 425 319 1 5(9 't04 64 085+ 5,9+ 
ASIEN 238 058 294 219 295 997 1 912 795 2 780 894 868 (99+ 45,4+ 
AUSTRALIEN 2't 579 26 896 3't 263 .113 654 299 353 85 699+ 40,1+ 

NICHT ERMITTELTE HAEFEN EMPFANG 11 535 4 871 113 419 51 048 7CO 149 649 101+ >< 
VERSAND 5 391 2 550 3 545 41 590 37 522 4 068- 9,8-

GESAMT VERKEHR 11 732 369 11 960 663 13 021 69', 105 627 598 117 033 670 11 406 C72+ lC,8+ 

AUSSERDEII EIGEIIGEWICHTE DER IM PERSONEii-
Ul'ID/ODER GUETERVERKEHR EINGESETZTER ' 

REISE- UND TRANSPORTFAHRZEUGE 533 097 6 53 242 593 875 5 53 3 828 6 406 238 874 410+ 15, 8+ 
CONTAINER TRAILER TRAEGERSCHIFFSLEICIITER 91 140 1 4 6 45 1 6 108 8 53 60 4 1 2 1 57 95 0 4 3 59 1+ 47, 3 + 

*I OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN HIT HAEFEh AUSSERHALB CES BUl'<CESGEEIETES• 
11 EMPFANG AUS ALLEN HAEFEN DES BUNDESGEBIETES SOWIE VERSAND NACH 81hNENHAEFEN CES euNDESGEBIETES. 

BI GUETERUHSCHLAG IN AUSGEWAE~LTEN KUESTENHAEFEN 

JANUAR BIS CKTCBER 
OKTOBER SEPTEMBER CKTCBER 

zu- l+I BZI,. ABNAH~E 1-1 
HAFEN 1972 1973 1973 1972 1973 JAhUAII-OKTGBER 

1973 GEGEN 1972 

TCr.NEN 1 C/C 

üS TS EEHAEfEN 875 326 87<> 646 963 302 8 435 938 9 043 645 6C7 7C7+ 7,2+ 

LUEBECK 507 293 483 941 512 10 l 4 557 B9S 4 850 922 2S3 023+ 6,4+ 
PUTTGARDEN 168 430 195 1"9 210 696 1 741 607 1 9S7 393 255 766+ 14,7+ 
KIEL 63 821 109 18'> 116 864 CJ25 297 1 045 441 120 144+ 13,0+ 
RENDSBURG 59 581 40 617 44 544 :H7 386 440 398 76 988- 14,9-
FLENSBURG 50 073 30 437 54 221 457 035 446 474 10 561- 2,3-
UEBRIGE OSTSEEHAEFEN 26 128 17 3111 24 876 236 714 263 017 26 303+ 11,1+ 

NORDSEEHAEFEN 11 071 197 11 349 255 12 376 2C7 99 121 202 110 884 152 11 l 5i, 950+ 11,2+ 

BRUNS au ETT EL 408 754 ~btl 337 491 775 3 162 370 4 430 010 1 267 640+ 40,1+ 
HAMBURG 4 143 .386 4 03'1 731 4 455 929 37 535 690 4C Otl 327 2 525 437+ 6,7+ 
CUXHAVEN 35 578 35 ll99 32 995 200 572 225 387 24 815+ 12,4+ 
8RtMISCHE HAEFEN 2 015 807 l 990 911 2 339 551 19 29( 729 21 352 7t4 2 C62 035+ 10 ,7+ 

BREMEN STADT 1 444 210 1 341 475 l 320 175 12 950 161 13 601 124 650 963+ 5,0+ 
8REM ERHAV EN 571 597 649 436 1 019 376 t 340 508 7 751 640 1 411 072+ 22,3+ 

BRAKE 374 148 193 707 376 706 3 052 771 3 2(7 357 154 586+ 5,1+ 
NORDENHAM 368 3n 424 948 608 32<> 3 154 669 3 617 199 462 53C+ 14,7+ 
W ILHELHSHAVEN L 227 029 L 251 „oa 2 313 148 19 240 127 21 840 7C3 2 600 576+ 13,5+ 
tMDEN l 125 765 1 50<> 6,9 l 416 106 10 447 134 12 195 457 1 748 323+ 16 ,7+ 
UEBRIGE HAEFEN IN 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 197 438 lL5 334 135 038 1 848 893 1 723 517 125 376- 6,8-
NIEDERSACHSEN 180 965 213 151 206 633 l 79~ 047 2 230 431 436 384+ 24,3+ 

INSGESAMT 11 952 523 lL .::25 901 13 339 509 108 163 140 119 927 797 11 7t4 657+ 10,9+ 
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l. uf>AMlU.ttH>l(fTE~ 

Cl EMPFANG u~o V~RSA~O AU~VtwALrlLTtR GUtTC~ l~ CEI'< KUE5TE~>AE~E~ *' 
i JAl'<UAR B15 CKTCBER 

OKTCBER l 5LPTEM~lH LKT(H~ 

1 

1 z~- .. , BZ~. AB~M1ME (-, 
GUETERAR T 1972 l973 1,73 l'i12 1973 

1 

JANLAR-OKT(eE>l 
1~73 GEGEN 1 <,7,: 

TC~NEN C/C 

EMPFA~G 

Gl:TREIDI: (Oll 389 044 42d 311 489 956 4 lCB 781 4 oe4 720 24 C61- C,6-
Fi<UECHTE, GEMUESE 1031 102 496 Sb 82b 97 113 l 221 52.; l 210 780 16 743- 1,4-
HGLZ UNO KORK 1051 223 735 2l3 354 2U 750 1 98C 335 2 lCB 197 127 862+ 6,5+ 
htTT ERM ITT EL 1171 314 840 2bo 447 235 9t5 2 574 <18 2 5t4 892 9 326- G,4-
U ELSAAT EN, FETTE 118) 188 081 14<' 091 153 082 l 933 503 1 914 632 18 871- 1,0-
STEINKOHLE,-BRIKETTS Ull 433 090 337 231 408 742 3 961 t44 -' 888 223 73 421- 1,9-
ROHl:S 1:RDUEL LHI 3 848 O!:>!:> 3 797 191 3 940 341 32 098 441 3t 4t8 861 4 370 420+ 13,6+ 
Ki<AFTSTOFFE, HEUUEL E 1321 846 13,' 843 716 l 003 193 'i 866 385 9 643 528 222 857- 2 ,3-

EISENERZE (411 1 191 368 397 79b l 403 893 10 274 968 12 157 3bl 882 393+ 18,3+ 
SANO,KIES,TUN,AND.STEINE u.cRDEN (61,631 !:>86 830 48b L72 535 833 3 988 732 4 105 949 117 217+ 2,9+ 
F AHRZ 1:UGf: I 911 10 966 1, 434 11 218 126 128 133 465 7 337+ 5,8+ 
UEBPIGE GUETER IRESTJ l 619 381 6~8 492 1 7c5 901 15 182 739 16 343 l~C l l6G 451+ 7,6+ 

INSGESAMT 9 754 bld -J bbU 16::S 10 258 987 87 323 397 94 623 798 7 3CC 401+ 8,4+ 

VERSAND 

FUTTERMITTEL 1171 52 256 98 773 107 864 4 l'i 412 676 194 256 782+ 61,2+ 
KOKS 1231 138 398 227 b93 295 040 l 130 204 2 024 173 8',3 969+ 79,l+ 
K~AfTSTOfFE,Hl:IZOELE 1321 213 996 295 565 519 037 2 OH 195 3 359 736 2'i3 541+ 62,6+ 
ROHEISEN, -5TAHL 1 !:>11 14 912 14 508 21 443 127 399 249 940 122 541+ 96,2+ 
STAb-U.FORMSTAHL 1531 108 431 9~ 939 ll7 183 774 542 l 042 536 2t7 994+ 34,6+ 
STAHLBLtCH,BANDSTAHL 154) 177 265 1!12 005 171 027 l 474 212 l 563 3t5 89 153+ 6,0+ 
DUE~GEMITTEL 171,721 143 188 128 953 172 37<' l 460 'i24 l 526 677 65 753+ 4,5+ 
CHEMISCHE GRUNDSTOFFE 181) 113 414 l!:>5 231 153 746 944 498 l 472 198 527 700+ 55,9+ 
F AHRZl:UGE 1 911 12b 933 108 092 173 648 1 lH 690 l 286 010 119 320+ 10,2+ 
MASCHlNEN,ELEKTRUERZEU~NISSE 192,93) 102 892 118 606 127 999 l 007 572 1 OS5 319 e1 747+ 8, 7+ 
U EBRI GE GUETEP (REST) l 006 220 l 142 373 l 221 163 10 268 095 ll 007 851 739 756+ 7,2+ 

INSGESAMT 2 197 905 ,, 565 738 3 080 522 20 83'i 743 25 303 999 4 464 256+ 21,4+ 

*I CIE IM SEEVERKEHR ZWISCHEN KUESTENHAEFEN DES BUNDESGEBIETES BEFOERDERTEN GUETER SIND SOWOHL BEIM EMPFANG ALS AUCH BEIM 
VERSAND GEZAEHL T. 

DJ GUETERVERKEHR UEBER SEE MIT HAEFEN AUSSERHALB CES eUNDESGEeIETFS NACH EINSATZARTEN *l 

JANUAR BIS OKTOBER 
OKTCBEP SEPTEMBER CKTCEER 

EINSATZART zu- l+l BZW. ABNAHME (-) 

-- 1972 1973 1973 l'i72 1973 JAN~AR-CKTCBER 
l 573 GEGEN 1972 

HAHN 
TONNEN 1 C/0 

EMPFANG 

L IN IENFAHRT 11 149 653 1 155 517 1 177 425 11 O'i4 65t 11 5C5 689 41C 833+ 3,7+ 
QARUNTER LUEBECK 111 155 110 33,8 115 588 97'i 111 l 053 673 74 562+ 7,6+ 

PUTTGARDEN 86 831 107 255 98 822 862 650 9B 957 83 307+ 9,4+ 
HAMBURG 567 124 551 693 574 088 5 573 700 5 672 981 99 281+ 1,8+ 
BR EM ISCHE hAEFEN 364 826 3&b 10<' 367 451 524 552 3 627 837 1C3 285+ 2,c;+ 

T RAl'PFAHRT 3 713 857 3 665 295 3 907 579 31 876 235 34 769 529 2 5c;3 294+ 9,1+ 
OARUNT ER LUEBECK 205 512 187 331 190 845 l 863 401: 1 928 182 64 776+ 3,5+ 

HAMBURG 071 789 2<'3 309 092 553 9 119 624 c; 845 139 725 515+ 8,0+ 
BREM ISCHE , HAEFEN 677 917 572 206 883 9't0 1: 125 'i66 7 117 6~3 gg2 167+ 16,2+ 
BRAKE 287 060 119 644 271 399 2 036 825 2 274 193 237 368+ ll ,7+ 
NORDf:NHAM 244 725 245 602 324 727 l 832 70C 2 2'i9 862 467 162+ 25,5+ 
EMDEN 751 648 93,> BbO 720 384 6 764 't25 7 O'tO 570 276 145+ 4,1+ 

T ANKERFAHRT 4 634 128 4 5b4 3b4 4 808 972 41 517 115 45 l c;5 649 3 678 534+ 8,S+ 
DARUNTER BRUNSBUE TT EL 363 128 434 249 364 356 2 616 919 3 452 848 835 929+ 31,9+ 

HAMBURG 5't6 878 223 494 466 573 13 918 07C 14 124 767 206 697+ 1,5+ 
8REMISCHE hAEFEN 318 219 <'97 019 314 549 2 959 917 2 915 1Bl 4'i 73tr- 1,5-
NORDENHAM 47 836 121 444 167 504 666 818 6S2 385 25 567+ 3,8+ 
w!LHELMSHA~EN 2 147 623 2 159 9,8 2 207 494 18 7C4 386 20 924 438 2 220 052+ ll ,9+ 
EMDEN 151 108 ,'3, 407 214 252 l 492 442 2 072 019 5-,., 577+ 38,8+ 

VERSAND 

LlNHNHHRT 11 010 708 1,2 641 233 9~2 c; 5't'i 74c; lC 9:,5 163 385 414+ 14,5+ 
DARUNTER PUTT GARDEN 81 599 87 894 111 874 856 957 l 031 436 172 479+ 20,1+ 

, HAMt!URG 456 690 !:>12 295 554 924 4 OS3 874 4 743 543 64'i 669+ 15,S+ 
BREMISCHE HAEFEN 363 50,' 41,' 574 414 427 3 68€ 630 4 OC4 4"49 315 819+ 6,6+ 

T RAMPFAHRT 772 518 881 1,4 l 079 580 6 764 380 8 573 817 ec9 437+ 26,7+ 
DARUNTER LUEBECK 60 557 49 ,'33 56 993 553 532 565 974 12 442+ 2,2+ 

HAMBURC, 258 185 259 14, 364 111 902 380 2 589 590 687 21 C+ 36,l+ 
BREMISCHE hAEFEN 188 321 llb 284 221 165 890 245 2 341 402 451 157+ 23,9+ 
EMDEN 146 C75 ,d 7 b27 287 039 323 691 l 770 95(; 447 265+ 33,8+ 

T ANKERFAHRT 192 801 263 8j8 445 Oll g4c 897 867 784 ~26 887+ 47,8+ 
DARUNTER BRUN SBUE TT EL 14 ,'t,4 6v !:>.H 76 031 135 119 504 805 3t9 686+ 273 ,6+ 

HAMBURG 126 080, 113 7,'3 171 152 35t 432 232 393 124 039- 9,2-
t>REMl~CHf HAEFEN 16 333 7 170 11 304 184 488 122 58S tl 899- 33,6-

*) ChNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFI: AlJSSERHAU> DES llUNCESGEEIET ES. 
11 EINSCHLIESSLllH FAEHRVERKEHR MIT OEM AUSLAND. 
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l. GESAMTUEBERSIC~TE~ 

EI GUETERVERKEHR LIEBER SEE ~IT HAEFEN AUSSERHALE CES EUNCESfEEIETES NACH FLAGGEN *I 

JANUAR BIS OKTOBER 
OKTCBER SEPTEMbER GKTGHR 

zu- (+) Bl~. ABNAHME 1-1 
FLAGGE 1972 1973 1973 1912 l 973 JANLAR-oncBER 

l SB GEGEN 1972 

TC~N EN 1 C/C 

EMPFANG 

CEUTSCHLANO 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 2 150 "t90 614 d61 f47 821 18 3E1 233 15 792 ~21 2 5~4 912- 14,1-
CEUTSCHE DEMOKRATISCHE Rl:PUBLIK 27 789 32 823 48 022 265 497 397 302 131 805+ 49,6-+ 

FREMDE FLAGGEN 7 319 559 7 737 492 8 198 133 65 835 "t71: 75 281 244 445 766+ 14,3-+ 

BELGIEN 1~7 3L3 180 974 139 012 933 384 219 2dl 285 897+ 3C,6+ 
BRASILIEN 24 414 l3 900 10 424 162 2ll 1)8 35E b3 853- 35,1-
DAENEMARK 268 022 3l"t Oö 188 111 2 571 692 2 3,C 459 2 51 233- G,8-
FINNLAND 133 057 147 936 143 999 l 617 533 1 870 3f9 252 836+ 15,o+ 
FRANKREICH 90 113 211 913 261 940 1 009 Ozt 1 985 83C 976 804+ 96 ,8-+ 
GRIECHENLAND • 485 171 858 596 664 164 5 711 129 7 243 531: 532 407+ 26,8+ 
GROS S BR IT ANN I EN l 578 501 337 935 -' 17 675 IC 425 Cll 13 691 "t6::: 2tl: 452+ 31,3+ 
INDIEN 2 495 l 193 2 761 174 901 58 76C 116 141- 66,4-
IT All EN 71 243 32 009 144 378 53, 17,; 1 851 9C4 319 725+ 2C,9+ 
JAPAN 68 973 149 609 91 549 763 788 1 285 324 521 536+ tiS,3+ 
LIBERIA 2 110 85~ 479 706 1 676 01:l 16 091 82t 15 C41: 600 045 221:- 6,5-
NIEDERLANDE 173 744 IB l 163 350 196 L. 146 963 l 643 178 494 215+ 2.J ,O-+ 
NORWEGEN 827 876 148 077 024 734 8 153 882 9 8 53 178 699 291:+ 20,8t 
PANAMA 302 355 235 993 142 887 2 301 063 2 119 491 181 572- 1,q-
POLEN 83 831 91 739 108 ll3 1 216 C30 1 2~e 957 42 927+ 3,5+ 
SCHWEDEN 189 268 31l0 454 544 891 2 74:; 070 3 689 961 S46 891+ 34 ,5+ 
SOWJETUNION 377 194 335 102 435 406 4 Zlf 302 3 sec 920 715 382- 17,0-
SPANIEN 3 086 50 36~ 29 086 17S 706 325 516 145 81 C-t 81,1+ 
VEREINIGTE STAATEN 35 318 57 279 117 254 487 176 565 215 78 C39+ 16,0+ 
VOLKSREPUBLIK CHINA 3 923 8 369 66 950 70 502 134 067 f3 565+ SC,2+ 
U EBR I GE FLAGGEN 332 797 521 095 738 482 3 30t 102 4 498 877 IS2 775-t 36,l+ 

INSGESAMT 9 497 836 9 385 176 9 893 976 84 488 206 91 47C 867 6 982 661+ 8,3+ 

DAK. LAENDER DER EURDP. GEM. 4 489 736 3 87't 868 4 053 237 37 C4S 't24 3S 565 225 515 SC!+ 6,8+ 

VERS A~D 

CEUTSChLANC 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 679 720 640 865 7~2 O"t2 6 165 757 t 43f 1:1 E 252 861+ 4,1+ 
DEUTSCHE DEMOKRATISCHE REPUBLIK 67 610 ,7 766 78 530 278 655 4~7 891 179 236+ 6't ,3+ 

FREMDE FLAGGEN 228 697 623 an 947 951 11 79C 614 15 46C 255 3 689 641+ 31,3+ 

BELGIEN 12 057 a 882 22 187 186 656 202 344 15 686+ 8,4+ 
BRAS ll I EN 13 675 " 514 7 198 ll2 793 89 6S9 23 C94- 20,5-
DA<NEMARK ll8 067 123 355 152 393 183 S74 37G 247 186 273+ 15,7+ 
FINNLAND 48 066 45 260 82 797 4 "J-:.. 636 530 075 S6 439+ 22,2+ 
FRANKREICH 26 086 17 452 lO 883 217 95S 199 151: 18 8C3- 8,6-
GRI ECHtl'ILAND 84 064 122 145 219 979 731 1: 8( 242 144 51C 464+ 69,8+ 
GRUSS BR IT ANN I EN llO 366 174 <56 205 84C 414 1:57 712 941 2SB 29C+ 21, 1-t 
INDIEN 4 065 l"t 637 2 1)52 fC 591 107 555 4b 964+ 77,5+ 
IT All EN 8~5 26 052 19 :i54 1:, 451 136 2~5 73 804+ 118 ,2+ 
JAPAN 21 309 20 610 68 054 15 E 24b 2(8 726 5G 478+ 31,9+ 
LlßEKIA 68 234 10~ "t03 llO 329 755 53C 011 65t 2 5C 126+ 33,9+ 
NIEDERLANDt 79 914 106 b39 !Oo 151 999 145 992 31:3 6 782- 0,7-
NORWEGEN l"t4 584 130 081 207 465 3t::: 713 631 143 21:7 43(+ 19 ,6+ 
PANAMA 33 154 38 371 42 509 197 581 4U B53 2C6 272+ 104,4+ 
POLEN 48 489 49 1!35 60 434 397 004 7Cl 241 3C4 237+ 76,6+ 
SCHWEDEN 113 246 177 47U 138 001 8 5"t C 77 11:E 632 314 555+ 36 ,a+ 
SOWJ ETUl'I luN ~o 062 106 712 115 909 6'iL 456 O!S 522 327 066+ 47,2+ 
SPANIEN 17 40::i 3 004 21 413 147 532 122 532 25 aoo- 17,G-
VEREINIGTE ~TAATEN 37 271 58 5~0 59 451 404 395 418 759 74 364+ 16,4+ 
VCLKSREPUBLIK CHINA 5 014 ,U. 595 L~ C55 12( 844 SB 789+ 447,<H 
UE8R !GE FLAGGEN 192 654 2't8 3~3 285 326 l JS4 47S l 030 5f2 1:36 C83+ 45,6+ 

IN5l>tSAMT 976 027 2 297 053 2 758 523 18 255 Cit> 22 3 71: 71:4 4 121 738+ 22,6+ 

DAR. LAENIJEI< DER EUROP. GEM. l 027 693 l 126 71, 1 260 240 10 2:: CIS 11 Ct:3 863 ECE 844+ 1,<;+ 

*I GHNE CEN >ttVERKEHR DER ölN~ENHAEFEN ~IT HAEFE~ tUSSEKHALe CtS ßU~CESGEEIETES. 
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1. GESAMTUcBE•SIC~TE~ 

F 1 GUETERUHSCHLAG IN AUSuE~AEhllcN l<UE~ T tl\iHAc FE~ ~Aü MASSH,- UNC SA(K-/STUECKGUT 

JANUAR BIS CKTGBER 
OKHBER ScPTEMock [KTGEtR 

HAFEN l~- l+I BZ~. AB~AHH 1-1 
1972 1973 l<i7 !S72 1973 JA~UA R-CKT ( eEf< 

HA~SEN- UND SACK-/ST~ECKGUT 1S73 GcGElli 1972 

TO~NE~ 1 0/0 

LUEBECK 507 293 483 941 51, 101 4 557 69S 4 8~C S22 2 S3 C23+ 6,4+ 

HA~SENGUT 21 7 ~38 214 211 222 088 2 2C3 12S 2 222 505 19 376+ 0,9+ 

SACK-/STUECKGUT 289 75~ 2o9 730 290 013 2 354 77( 62E 417 273 647+ 11,6+ 

KIEL 63 821 109 184 116 864 <;2!: 297 C45 441 12C 144+ 13,C+ 

MASSEN GUT 21 448 60 845 67 810 51:S 1:23 5S8 437 2e 814+ 5,1+ 
SACK-/ S TU ECK GUT 42 373 41:! 339 49 054 355 674 447 004 Sl 330+ 25,7+ 

fLENSBURG 50 073 30 437 54 221 457 441: 474 10 51:1- 2,3-

MASSEN GUT 47 464 25 656 53 349 4H 891 412 84C 2 051- C,5-
SACK-/STUECKGUT ' 2 589 4 781 872 42 144 33 634 8 51C- 20,2-

BRUNSBU ETT El 408 754 5611 337 491 775 3 162 37C 4 43C ClC 21:7 64(+ 4C,1+ 

MASSEN GUT 406 228 567 847 491 253 3 10~ 275 4 422 911 317 636+ 42,4+ 
SACK-/STUECKGUT 2 526 490 522 57 C95 7 099 49 996- 87,6-

HAMBURG 4 143 386 4 039 731 4 455 929 37 535 89( 4C 061 321 2 525 437+ 6,1+ 

MASSEN GUT 2 992 215 2 835 466 :0 207 468 26 8Cl 847 2e 218 847 l 417 OOC+ 5,3+ 
SACK-/STUECKGUT 1 151 171 1 204 265 1 248 461 10 734 043 11 842 480 1 1C8 437+ 10,3+ 

BREHISCHE HAEFEN 2 015 807 l 990 911 2 339 551 19 2SC 729 21 3!2 764 2 C62 C35+ 10,7+ 

MASSEN GUT 049 500 9511 352 1 294 182 9 674 025 11 002 402 328 377+ 13, 7+ 
SACK-/ STUECKGUT 966 307 032 559 l 045 369 9 611: 704 10 350 362 733 658+ 7,6+ 

BRAKE 374 148 193 707 376 706 3 052 711 3 2C7 357 154 586+ 5,1+ 

MASSEN GUT 296 539 129 861 315 076 2 481 308 6(7 8Sl 126 573+ 5,1+ 
SACK-/ STUECKGUT 77 609 63 846 61 630 571 463 599 476 28 C13+ 4,9+ 

NGHENHAM 368 327 424 948 608 326 3 154 66S 617 19S 'il:2 53C+ H,7+ 

MASSEN GUT 356 415 408 882 605 130 3 055 793 3 540 67C 484 e11+ 15,9+ 
SACK-/STUECKGUT 11 912 lb 066 196 SE 87t 1t 52S 22 347- 22,6-

WILt,ElMSHAVEN 2 227 029 2 251 408 2 313 148 19 24( 127 21 8'iC 7C3 2 6CC 576+ 13,5+ 

MASSEN GUT 2 224 5&6 2 d4 817 2 30c; 879 l c; 214 795 21 751 'ill8 2 531 193+ 13,2+ 
SACK-/STUECKGUT 2 463 lb 591 3 269 25 332 es 715 ~3 383+ 250,2+ 

EMDEN l 125 765 506 &29 416 106 10 4H 134 12 195 457 748 323+ 16,7+ 

MASSEN GUT Obl 605 43d 686 342 080 s ns 917 11 496 901 716 S84+ 17,6+ 
SACK-/STUECKGUT 64 160 67 943 74 026 667 217 6S8 556 31 33<;+ 't,7+ 

PUTT GARDEN 168 430 19~ 149 210 696 1 741 t07 1 9H 393 2~5 786+ 14,7+ 

MASSENGUT 
SACK-/STUECKGUT 168 430 195 149 210 696 1 141 H7 1 c;~7 39~ 2~5 766+ 14,7+ 

UEERIGE HAEFEN 499 690 431 519 4'i4 086 4 597 612 4 882 750 2€5 138+ 6,2+ 

MASSEN GUT 363 306 313 789 ~22 380 s 1:; t22 674 700 161 078+ 4,6+ 

SACK-/ STUECKGUT 136 384 117 730 121 706 063 990 2C8 050 124 06C+ 11,4+ 
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1. GES.lJITUEBERSICHTEI 

G) SCBIPFS- 1JllD QUETERVERKEBR 111P DEM IORD-OSTSEE-IAJJAL 

J1NU1R• OKTOBER 

zu-{+) BZW. 1BNAHM!il(-) 

~EGEISTAlfD DER BJ.CBWEISUNG OKTOBER 13EPTEMBE1 OKTOBER JANUAR• OKTOBER 
1972 1973 1973 1972 1973 1973 GEGEN 1972 

J.BSOLUT 1 

SCBIPPSVERl\'.EBR llSGES.lll'? 

ZAHL DER SCBIFJ'! 6 084 5 781 5 995 57 244 56 417 827- 1,4-
1 000 BRT 3 975 3 958 3 954 35 039 36 662 1 623+ 4,6+ 

DAR111"1'ER B11'DELSSCBIPFI 

ZAHL DER SCBIF'Fll 5 699 5 459 5 601 53 074 52 528 546- 1 ,o-
1 000 BRT 3 870 3 863 3 855 34 241 35 949 1 708+ 5,0+ 

GUETERVERKEBR Ill'SGESHT (1 000 T) 4 886 4 941 5 062 43 149 45 887 2 738+ 6,3+ 

RICBTUIIG WEST-OST 2 061 2 118 2 208 18 260 20 012 1 752+ 9,6+ 
RICBTUIG OST-WEST 2 825 2 823 2 854 24 889 25 875 986+ 4,0+ 

H) BESTAND AN SEESCHIFFEN•) 

,SCHD'PB JII'l' IIEBR J.LS 50 CH • 17 ,65 BR! (BRUT'l'O-REGISTERTODD') RJ.lJ'llGEB1L! 

V.ERWElfDUNGSAR'l' DEZEMBER 1 972 SEPTEKBER 1973 OKTOBER 1973 ---
FABRZEUGJ.RT ANZAHL 1 BRT J.IZJ.BL 1 BRT J.NZ.lBL 1 BRT 

BABDELSSCJIIFFE 2 243 7 830 974 2 099 7 819 634 2 086 7 735 536 

SCHIFF! FlJER PERSOBENBEPOERDERUIIG 220 150 649 227 147 059 233 121 938 
D1R. PAHRGASTSCBIFFE JIIT K111Illll 8 98 997 5 87 956 4 62 636 

!ROCKEQRACHTSCHIFFE 1 843 5 921 600 1 699 5 849 415 1 680 5 790 438 
DAR., RO/RO-SCHIFFE . . 47 81 949 46 79 768 

KUEHLSCBIFFE . . 53 285 916 53 285 916 
CONTAINERSCHIFFE . . 43 644 618 43 648 320 
TRAEGERSCHIFFE . . 1 37 134 1 37 134 
IIEHRZWECISCBIFFE (OBO) 1 80 812 2 123 196 2 123 196 

!ilKSCBIFFE 180 1 758 725 173 1 823 160 173 1 823 160 
DAR., :IINERALOELTJJIIER . . 98 1 679 585 98 1 679 585 

BUNKERBOOTB 63 10 415 33 4 115 33 4 115 
GASTANKER . . 7 17 603 7 17 603 

SEEFISCHEREIFJ.HRZEUGE 694 151 853 698 163 278 692 165 518 

SPORTP1HRZE11GE 258 11 6,2 283 12 961 291 13 212 

il'DERJ: SCHIFFE, WICHT PUER HABDELSZIECIE 735 289 610 732 289 572 732 288 651 

l1'SGESJ.lft' 1 ) 3 930 8 28 06 4 9 3 81 2 8 285 445 3 801 8 202 917 

•) JEWEILS IIONJ.TSEBDE. 
1) OBBE P1BRZEUGE DER BUNDESIIARINE. 
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- tl~~LHL. lW!~lHL~Vt~Kt~~ -

.:>lH1J-ft 

MIT LADlJNG 
1 ' nM LACU~C 

- JANlAR BIS 
HAFEN DARU~TER ALS/NACH CAkUNTc~ AUS/NALH IN>~ESAMT 

ZLSAl"HEN HAEFEN AUSSERHALB ZU,AMMEi. HAtfEN AUSSER~ALB OKHBEI< 1973 
DES BUNDESGEBIETES DES ~UNCtSGtBIETE, 

ANLAHL 11000 NRT ANHHL llOOU NRT ANZAHL l 1000 ~RT ANZA~L l1uc NkT ANZAHL i lOOC NR T ANZAHL 1 1000 ~RT 

ANKUNFT 

OSTSEErlAEFEN 2 U4 3 023 2 150 3 001 149 b3 112 53 2 413 3 CBt 24 615 30 152 

LUEBECK 5~9 OG9 545 004 97 46 87 4C 656 C5t 6 510 10 227 
PUTTGARDEN 6.i6 379 626 379 b2b 379 7 002 14 501 
KIEL 243 380 232 37B <8 13 17 12 271 393 2 952 3 707 
RENDSBURG 50 19 31 15 50 lS 443 l 72 
FLENSBURG 163 47 124 36 2 0 2 C 185 47 l 805 431 
UEBRIGE HAEFEN 6(3 189 592 188 u 3 6 l 625 192 5 9C3 714 

,~ORDSEcHAEfEN 5 8fl 8 606 2 457 7 716 97d 2 157 55C 515 6 845 10 763 78 076 106 007 

bRUN!.8UETTEL « 348 22 348 l5 36 9 14 47 384 479 3 470 
HAMBURG 112 2 933 038 2 912 44Y 005 305 835 561 3 93S 15 062 37 349 
CUXrlAVEN t4 48 32 16 7 2 l l 71 4S 766 909 
ßR EM. HAEFEN 1) 778 2 481 691 2 364 232 63~ 129 344 010 3 115 10 390 31 631 

Bkl:MEN STADT 5t9 014 510 958 1B7 475 109 261 756 l ~88 7 861 15 45C 
BR EM ERHAV EN 214 478 185 406 45 159 20 84 259 l 637 2 579 16 250 

BRAKE ~5 2C2 52 200 23 25 s 22 78 227 755 2 2G4 
NORDEN HAii 11 308 50 287 26 28 12 23 97 336 665 2 UB 
WILHELMSHAVEN 10 050 99 040 4 5 3 2 107 C56 872 9 893 
EMDEN 155 406 71 378 110 402 51 261 265 808 2 863 7 118 

UEBR. hAEFEN IN 

SCHL ESW .-HOL ST. l 042 373 283 131 19 2 l 061 314 16 157 5 821 
NIEDERSACHSEN 2 4t0 44'7 115 40 83 18 31 12 2 543 465 30 017 5 315 

INSGESAMT 8 131 11 628 4 6(7 10 717 127 2 220 662 568 9 258 13 8'o8 102 691 136 160 

JANUAR-OKT. 1973 92 054 117 340 47 58S 105 826 10 637 19 420 6 153 13 533 102 691 136 7t0 102 691 136 760 

ABGANG 

OSlSEEHAEFEN 2 OtO 2 908 2 016 2 899 336 172 <81 156 2 396 3 t8c 24 495 30 72~ 

LUESECK 558 974 556 971 99 78 92 77 657 l 053 6 519 10 244 
PUTH,ARDEN 625 377 625 377 625 l 371 7 OO't 14 505 
KIEL 196 353 191 353 l3 „5 60 41 269 398 2 90'> 3 689 
RENDSBURG 2 0 32 14 27 lt 34 15 360 147 
fL ENSBURG 116 29 106 27 08 18 46 14 184 4t l 804 430 
UEBRIGE HAEFEN 5t3 175 538 172 64 17 56 16 627 192 5 904 710 

NORDS EEHAEfEN 5 682 5 813 2 263 5 006 207 4 801 759 4 289 6 889 10 tl4 78 OS6 104 271 

BRUNSBUETTEL ~l 42 15 38 15 343 l'o 343 56 386 562 3 4S9 
hAMBURG l 2S9 2 277 121 2 207 395 l 823 348 671 694 4 100 15 729 31 ~59 
CUXHAVEN 38 34 l l 19 9 16 8 57 42 726 912 
BREM. HAtHN 11 676 2 173 621 2 147 287 744 168 55S 963 2 Sl l 10 183 30 647 

BREMEN STADT 5C5 974 479 966 212 431 119 282 717 ~05 7 67t 15 3S4 
8REHERHAV EN 174 202 150 184 75 3H 49 277 249 514 2 53'o 15 307 

r 
BRAKE ~2 36 4C 33 ;9 154 28 138 91 l SC 790 l 8(7 
NORDENHAM 42 35 26 33 5b 248 35 196 98 283 660 l 862 
WILHELMSHAVEN 4 5 4 5 105 061 77 99S lGS C6t 868 9 920 
EMDEN 213 456 86 418 55 343 40 323 268 l9S 2 902 1 105 

UEeR. HAEfEN IN 

SCHLESw .-HOLST. 9~2 330 237 95 78 39 13 31 l 030 36S 15 844 5 738 
NIEDERSACHSEN l 3t2 422 l C't 27 1;s 37 2c 21 2 520 ~5s 29 8C5 5 269 

. INSGESAMT 7 742 8 721 4 279 7 905 ;43 4 973 040 4 448 9 285 13 6S4 :::::=--=:::: 

JANUAR-OKT. 1973 86 829 88 34C 43 323 77 400 15 762 4o 655 10 591 41 342 =--== ::::::,,.....,: l 02 591 134 996 

11 SChlfH, DIE AUF EINER REISE SOWOHL BREMEN ALS AUCH BREMEKHAVEN ANGELAUFEN ~~BEN, SINC NUR EINMAL GEZAEHLT ~ORDE~. 

- 11 -



3. SCHIFFSVERKEHR LIEBER SEE IM UKTOBER 1973 NACH FLAGGEN 

- OHNE ZWl~CHENVERKE~R -

SCHIFFE 

KIT LADUNG O~NE LACU~G 
FLAGGE JANLAR BIS 

DARUNTER ALS/NACH DARUNTER •uS/NACH INSGESAMT 
ZLSAHHEN HAEFEN AUSSERHALB ZUSAMMEN HAEFEN AUSSERHALB OKHBER 1973 

DES BUNDESGEBIETES DES EUNCESGEBIETES 

ANZAHL l 1000 NRT ANZAHL 1 1000 t.RT ANZAHL 11000 ~H Ar,Z lhL l 1000 NRT ANZAHL I lCOO NRT ANZAHL 1 1000 ~Rl 

ANKUNFT 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREP. DEUTSCHL. 5 380 2 884 890 2 071 524 435 177 178 5 904 3 32C 67 668 35 194 
DEUTSCHE DEH. REP. ~3 76 51 71 31 t,4 29 58 84 14C 85S 1 149 

FREHDE FLAGGEN 2 4Sl 1 690 2 459 7 591 5't4 595 421: 207 3 035 9 285 31 541 88 617 

BELGIEN 11 80 11 80 3 21 2 12 14 101 197 204 
BRAS lllEN 1 31 1 31 1 31 75 318 
DAENEHARK SE3 154 980 153 64 69 53 59 047 222 12 870 14 057 
FINNLAND fl 195 67 19~ 12 40 12 40 79 235 944 2- 51b 
FRANKREICH 32 216 32 216 11 53 8 42 43 26S 422 2 353 
GRIECHENLAND h 354 70 353 36 194 28 173 107 548 914 5 353 
GROSS BRIT ANN JEN 129 080 120 031:1 53 201 43 137 182 282 58S 12 058 
INDIEN 2 9 2 9 1 5 1 5 3 14 58 307 
ITALIEN 8 77 8 "77 1 10 1 lC 9 87 113 983 
JAPAN 6 11 5 46 3 36 3 36 9 113 111 1 781 
LIBER 1A ~9 8C3 58 794 21 101 19 67 86 904 886 8 379 
NIEDERLANCE 140 298 130 295 44 146 28 83 184 444 1 8lll 3 964 
NGRWEGEN 198 733 197 732 66 182 48 129 264 SH 2 47C 9 034 
PAN AHA 113 96 112 96 10 35 5 12 123 131 1 215 1 773 
POLEN 43 1C9 43 109 30 59 30 59 73 168 907 2 033 
SCHloEDEN 3(2 012 302 012 50 81 48 81 352 C93 3 149 9 13L 
S OloJ ETUN ION 63 231 63 231 40 88 37 79 103 318 1 079 3 112 
SPANIEN 1 14 1 14 5 9 4 e 12 23 110 255 
VER. STAATEN 31 429 31 429 31 429 268 3 380 
VGLKSREP. CHINA 6 48 6 48 6 4E 42 231 
UtBRIGE FLAGGEN 213 t45 208 635 88 265 58 173 301 91 C 2 304 6 3'l5 

INSGESAH T 7 'l24 10 651 4 400 'l 740 O'l'l 2 094 634 442 9 023 12 745 100 068 124 960 

DAR. EUROP. GEH. c 684 5 801 3 172 4 'l48 701 <)36 313 523 7 385 6 737 84 689 69 907 

JANUAR-OKT• 1973 89 7C7 106 579 45 242 95 065 10 361 18 381 5 877 12 4'>4 ::::-c:::- =-== ::::::=--=::: ==--=== 
ABGANG 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREP. DEUTSCHL. 5 190 2 754 750 978 730 621 335 407 5 92C 3 375 67 748 35 775 
DEUTSCHE DEM. REP. 43 84 42 83 46 68 45 65 89 152 847 135 

FREMDE FLAbGEN 2 2t6 4 968 2 244 4 929 746 4 161 639 3 853 3 012 s 129 31 236 87 104 

BELGIEN 10 39 10 3'l 9 89 9 es 19 128 l'l4 184 
BRASILIEN 3 11 3 11 4 19 3 13 7 3C 74 324 
DAENEHARK 971 144 968 l 144 72 89 61 12 O't3 233 12 840 13 975 
FINNLAND t8 159 68 159 16 82 16 82 84 242 936 2 514 
FRANKREICH ;3 125 23 125 15 125 14 124 38 25C 400 2 l38 
GRIECHENLAND 59 237 57 232 40 279 34 2c2 99 515 885 5 119 
GROSSBRIT A'*i lEN 94 458 88 438 79 749 66 688 173 l 207 l 543 11 850 
1 NDIEN 2 11 2 11 1 3 1 3 3 14 47 254 
ITALIEN 3 13 3 13 5 55 5 55 8 69 llC 939 
JAPAN 4 67 4 67 5 46 5 46 9 113 108 l 715 
LIBERIA n 94 26 84 54 803 50 791 81 ES7 864 8 332 
NIEDERLANDE 114 263 108 261 78 194 61 177 192 456 1 778 3 766 
NORWEGl:N 157 378 156 377 112 579 9C 487 269 957 2 453 8 924 
PANAMA €9 55 89 55 34 66 29 54 123 121 l 202 1 749 
POLEN 55 106 55 106 23 80 23 80 78 186 917 2 063 
SCHoiEDEN 3CO 842 300 842 49 246 46 23t 349 c8e 3 153 9 121 
S OWJ ETUN ION 62 116 62 116 40 196 35 168 102 312 l 089 3 179 
SPANIEN 11 12 11 12 2 12 l 11 13 23 114 239 
VER. STAAHN ;19 394 29 394 2 35 2 35 31 42S 269 3 421 
V CLKSREP. CHINA 4 40 4 40 4 4C 39 218 
U EBRI GE FLAGGEN 165 444 182 442 102 376 84 34C 287 82C 2 221 5 984 

lN~GESAMT 7 499 7 806 4 C3t 6 990 1 ~.22 4 850 Cl9 4 324 9 021 12 655 99 831 124 014 

DAR. EUROP. GEH. 6 406 4 797 2 S51 3 998 989 932 552 624 7 395 6 72S 84 625 69 821 

J ANUAR--OK T. l~H 84 23~ 78 142 40 729 67 202 1~ 596 45 872 10 425 40 55S :::>-=:::: :::=--c:::-
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4. GUETERVERKEHR UEBfR SEE *l IM CKTGbER 1Y73 NACH AUSGE~AEHLTE~ "AfftN U~L VERKEHRS~EZ!EhUNGE~ 

TUNNEN 
--

VtRKF HR GRENZUEeERSC"REJTEN~fR VERKEHR 

INNERHALa ' 

DES BUNDE SGt e l ETES MIT MIT 
HAFEN -- MIT Dfll ZLIS AMME~' EURO- AUS SEk E URü- INSGESAMT 

DARUNTER DDR UNO PA HSCHfN PAE! SCHEN 
ZUSAMMEN - BERLI r, ll 

8INNEN- lOSTl 
SEE-VERK. HAf-FEN 

EMPFANG 

OSTSEEHAEFEN 58 928 5 319 89 569 626 546 829 22 797 628 643 

LUEBECK 13 996 69 318 873 296 076 22 797 332 ~58 
PUTTGAROEN 98 822 98 822 SB 822 • 
KIEL 5 761 79 255 79 255 85 016 
REl'<DSBURG 8 637 4 449 35 197 35 197 43 834 
FLENSBURG 27 406 400 23 810 23 810 51 216 
U EBR I GE HAEFEN 3 128 470 13 669 13 669 16 797 

NORDSEEHAEFEN 306 083 18 520 43 9 324 218 3 911 454 412 764 9 630 344 

~RUNS BUETTEL 400 025 156 884 243 141 400 025 
HAMBURG 47 258 2 858 41 3 133 173 49'l 693 633 480 3 180 472 
CUXHAVEN 12 32 602 31 95) 651 32 614 
eREM ISCHE HAEFEN 102 391 2 565 938 H2 lt5 893 773 1 b68 331 

BREMEN STADT 84 130 2 750 548 500 959 249 589 834 680 
BREMERHAVEN 18 261 815 390 171 206 644 184 833 651 

BRAKE 2 887 309 506 143 505 166 001 312 393 
NORDENHAM 46 966 492 231 202 165 290 066 539 197 
WILHELMSHAVEN 25 161 551 2 285 559 582 900 702 659 2 310 72C 
EMDEN 2 958 934 636 497 666 436 970 937 594 

UEBR. HAEFEN IN 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 26 936 1 418 93 567 56 069 37 't98 120 503 
NI EDER SACHSEN 51 514 13 693 76 981 68 456 8 525 128 495 

INSGESAMT 365 Oll 23 839 132 9 893 8't4 4 458 283 5 't35 561 10 258 987 

JANUAR-OKTOBER 1973 3 152 931 187 916 18 Ob5 91 452 782 40 606 170 50 846 612 = = 
VERSAND 

OSTSEEHHFEN 15 980 766 318 679 318 679 334 65S 

LUEBECK 2 910 , 176 233 176 233 179 143 
PUTT GARDEN 111 874 '111 874 111 874 
KIEL 588 26 30 260 30 260 31 848 
RENDSBURG 710 350 nc 
FLENSBURG 2 705 300 300 3 C05 
UEBRIGE HAEFEN 8 067 390 12 12 8 C79 

NOROSEEHAEFEN 306 019 3 423 64 968 2 374 876 245 312 129 56" 2 745 863 

BRUNS BUETTEL 15 719 76 031 48 310 27 721 91 750 
HAMBURG 185 210 3 276 62 293 027 894 547 165 480 729 275 457 
CUXHAVEN 285 96 96 381 
BREMISCHE HAEFEN l't 324 646 896 274 979 371 917 671 220 

AREMEN STADT 21 714 463 781 251 880 211 901 485 495 
BREMERHAVEN 2 610 183 115 23 099 160 016 185 725 

BRAKE 3 314 60 999 42 133 18 866 64 313 
NORDENHAM 6 047 2 675 bO 407 55 342 5 065 69 129 
WILHELMSHAVEN 2 428 2 428 2 428 
EMDEN 47 52't 430 988 205 722 ?25 266 478 512 

UEBO. HAEFEN IN 

SCHLESWIG-HOL STEIN 10 586 147 3 94~ 3 949 14 535 
NI EDER SACHSEN ll 950 65 188 65 188 78 138 

INSGESAMT 321 999 4 189 64 968 2 693 555 ~63 991 129 564 3 080 522 

JANUAR-OK TOBER 1973 2 927 235 33 108 166 021 22 210 743 12 853 990 9 356 753 ===--== 

OHNE OEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. 
EINSCHLIESSLICH NICHT ERMITTELTER HAEFEN. 
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JAN. HIS 

CKT. [973 

6 058 966 

3 305 150 
965 957 
813 638 
422 642 
420 478 
131 101 

88 564 832 

3 763 291 
30 01 S 993 

217 381 
14 576 176 

8 580 014 
5 996 162 

2 638 303 
3 305 103 

21 758 139 
9 211 305 

1 574 357 
l 500 784 

=== = 
94 623 798 

2 984 679 

l 545 772 
1 031 436 

231 803 
17 756 
25 996 

131 916 

22 319 320 

666 719 
10 041 33't 

8 006 
6 776 588 

5 021'110 
1 155 478 

569 054 
312 096 

82 564 
2 98't 152 

145 160 
729 6"7 

= = 
25 303 999 



5. GUETERVERKEHR UEBER SEE *I 1~ GKTCBER 1973 NACH (UETERhAUFTGRUPPEN UND VERKErRSBEZJEHL~GEN 

TONNEN 

EMPHNG 
NR. 
DER AUS HAEFEN INNERHALB IM GRENZUEfERSCHREITENDEN VERKEHR JA~. BIS 
SY- GUETERABTEILUNG DES BUNDESGEBIET ES AUS HAEFEN 
STE- - DER DDR CAVDN AUS INSGESAMT 
MA- GU ETERHAUPTGRUPPE DARUNTER UND EURO- 1 AUSSEREURO- OKT. 1973 
TIK ZUSAMMEN BERLIN ZUS AM"IEN PAEJSCHEN PAEISCHENll 

BINNEN- IOSTI 
SEE-VERK. HAEFEN 

LANDWIRTSCH.ERZ.U.AE. 16 401 - - 885 375 18 3 446 70 l 929 9Cl 7H 8 486 123 

00 LEBENDE T IEPE 288 - - 812 783 29 1 100 19 453 
01 GETREI OE 13 345 - - 476 611 61 401 415 210 489 956 4 084 720 
02 KARTOFFELN 22 - - - - - 22 7 055 
03 FRUECHTE,GEMUESE g4 - - 97 019 18 154 78 865 S7 113 1 210 780 
04 TEXTILE ROHSTOFFE 398 - - 48 497 7 523 40 974 48 895 544 751 
05 HOLZ UNO KORK l 795 - - 211 955 90 653 121 1C2 213 75C 2 108 197 
06 ZUCKERRUE~EN - - - - - - - 3 
09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG. 459 - - 50 4 e 1 4 732 45 749 50 S4C 511 164 

ANO.NAHRUNGSMITTEL 24 106 170 - 593 994 117 600 476 394 618 lOG 6 620 955 

11 ZUCKER 11 - - 22 864 - 22 864 22 875 165 8d0 
12 GETRAENKE 359 12 623 11 479 l 144 12 982 130 154 
13 AND.GENUSSMITTEL U.A. 908 63 ue 5 588 57 680 64 176 770 792 
14 FLEISCH,EIER,MILCH 223 33 376 20 184 13 192 33 599 373 330 
16 GETREIDE- U.AE.ERZGN. 615 94 806 35 071 59 735 95 421 701 275 
17 FUTTERMITTEL l't 009 170 221 956 25 861 196 095 235 965 2 564 892 
18 DELSAATEN,FETTE ANG. 7 981 145 10 l 19 417 125 684 153 082 l 914 632 

FESTE MIN.BRE~NSTOFFE 7 550 831 't30 992 235 026 195 966 438 542 4 121 231 

21 STEINKOHLE,-8RIKETTS 2 251 621 406 491 225 964 180 527 408 742 3 888 223 
22 BRAUNKOHLE U.A., TORF 102 60 350 350 452 3 972 
23 KOKS 5 197 150 24 151 8 712 15 439 29 348 229 036 

MINERALOEL ERZ GN .u .AE. 227 761 4 835 060 l. 269 875 2 565 185 5 C62 821 47 020 810 

31 ROHES ERDIJEL 3 940 341 477 000 2 463 341 3 940 341 36 468 861 
32 KRAFTSTOFFE,HEIZUEL 222 267 780 qz6 780 914 12 l 003 193 9 643 528 
33 NATUR-,RAFFINER JEGAS 27 27 ,63 
34 MINERALOELERZGN .ANG. 5 467 113 793 11 961 10 l 832 · 119 26C 907 858 

ERZ E,MET ALLABFAELLE 12 393 374 679 5 83 574 492 105 091 691 976 14 457 481 

41 EISENERZE 403 893 540 845 863 C48 4C3 893 12 157 361 
45 NE-METALL ERZE 461 374 245 640 12 307 233 333 246 101 l 861 709 
46 EISEN-, STAHLABFAELL E 11 932 30 050 21 340 8 710 41 982 438 411 

EISEN,NE-METALLE 4 909 2 846 111 711 75 885 35 826 116 62C 460 108 

51 ROHEISEN, -S TAlt. 410 11 264 10 752 512 11 674 150 891 
52 ST AHLHALBZ EUG 11 345 11 258 87 11 345 192 753 
53 STAB-,FORMSTAlt. U.A. 2 848 2 480 14 097 13 788 3C9 16 945 292 972 
54 ST AH..BL ECH, BANDSTAHL 444 331 26 oca 21 512 4 496 26 452 315 902 
55 ROHRE, GI ESSEREI ERZGN. 21 6 121 4 135 1 986 b 142 54 796 
56 NE-MET All E ,-HALBZEUG l 186 35 42 876 14 440 28 436 44 062 452 794 

STEINE U.ERDEN 28 508 10 810 570 035 461 200 108 835 598 543 4 656 954 

61 SAND,KIES,BIMS,TON 14 946 10 259 67 455 64 241 3 214 82 401 836 687 
62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES l 635 11 040 11 040 12 675 112 9~2 
63 AND.STEJNE U.ERDEN 2 216 551 451 216 357 736 93 480 453 432 3 269 262 
64 ZEMENT,KALK 2 210 11 813 11 424 389 14 023 177 780 
65 GIPS 3 30 11 19 33 685 
69 AND.MIN.BAUSTOFFE 7 498 28 481 16 748 11 733 35 979 259 548 

DU ENGEM ITTEL 17 759 8 808 133 434 10 l 177 32 257 151 193 l 255 259 

71 NAT.DUENGEMITTEL 103 475 71 302 32 l73 103 475 904 739 
72 CHEM.DUENGEMITTEL 17 759 8 808 29 95S 29 875 84 47 718 350 520 

CHEM.ERZEUGNISSE 4 087 232 531 146 382 86 149 '236 618 2 178 940 

81 CHEM.GRUNOSTOFFE U.A. 3 279 57 849 32 898 24 951 61 128 420 139 
82 ALUM IN IUMOXYD 176 81 95 176 29 611 
83 BENZOL,TEER U.AE. 3 526 3 266 260 3 526 39 534 
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 517 148 254 101 179 47 075 148 771 l 395 681 
89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 291 22 7 26 8 958 13 768 23 017 293 975 

ANC.HALB-U.FERTIGERZ 63~ 132 297 944 214 701 83 243 299 711 3 020 876 

91 FAHRZEUGE 89 11 129 7 914 3 215 11 218 133 465 
92 LANCMASCHINEN 9 2 2B9 l 349 940 2 2B 17 598 
93 El. ERZGN ., MASCHINEN 336 43 32 340 19 340 13 000 32 719 313 018 
94 EBM-WAR EN U .A. 509 6 003 3 618 2 385 6 512 84 268 
95 GLAS-U.A.MIN.•AREN 164 7 534 4 -435 3 CS9 7 6'l8 57 721 
96 L EDE~- U. TEXT ll WAREN 68 24 5€6 3 890 20 696 24 054 249 922 
97 SUNSTIGt WAREN •NG. 460 89 ll4 063 174 155 39 908 214 612 2 159 884 

BES .TRANSPORTGUETER 19 902 123 185 78 4q9 44 680 143 087 345 061 

INSGEcSAMT 365 Oll l3 839 132 9 893 844 4 458 283 5 435 561 10 258 987 ====--==== 
JANUAR-UKTOBEcR 1973 1 3 152 )31 187 '116 18 085 91 452 782 40 606 l7C 50 846 612 ==---===- 9„ 623 798 

*l CJHNE DEN SEEVERl\!"HR OE'R BINNcNHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALb DES BUNDESGEBIETES. 
11 EINSCHL HSSLICH NICHT ERMITTELTER HAEFEN. 
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5. GUETERVERKEHR UEBER SEE *l IM OKTOßER 197~ NACH (UETERHAUPTG"UPPEN UNO VE~KEhRSAEZIEHU~GEN 

-- ~--, - - - --- - ---
V Ef<S ANO 

NR. 
DER NACH HAEHN IMlERHAU IM GOE~ZUEEERSC~NEITENDEN VERKtHR JA~. r,1 
SY- GUETERABTEILUNG DES BUNOESGE 81 ETES NACH HAEFEN 
STE- - DE~ DDR DAVON NACH INSGESAMT 
M- 'GU ET ER ~AUPTGRUP PE DARUNTER u,w EURO- AUS SEN EURO- !:KT. 1n3 
T II< ZUSAMMEN -- Bl:NLIN ZUSAMMEN PA E l~CHEN PAEISCHFNll 

BINNEN- IUST) 
51:E-VERK. ~AEFEN 

LANDWIRTSCH.ERZ.U.AE. 15 42q - 5ö 053 150 82S 136 178 14 651 224 311 l 7bC 347 

00 LEBENDE TIERE 103 - - 139 128 ll 242 2 125 
01 GETREIDE 13 152 - ~8 053 45 Oc5 44 t:4c 419 llb 27C 800 591 
02 KARTOFFELN 33 - - 464 1~5 27q 497 20 583 
03 FRUECHTE,GEMUESE 42 - - 41 781 38 c8C 3 101 41 82 3 370 7bl 
04 TEXTILE ROHS_TOFFE 359 - - 14 337 7 731 6 606 14 696 145 475 
05 HOLZ UNO KORK 1 120 - - 37 109 3c 761 348 38 229 300 603 
Ob ZUCKERRUEBEN - - - - - - - 7 
09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG. 620 - - 11 934 8 047 3 887 12 554 120 202 

ANO.NAHRUNGS~ITTEL lb 140 2 510 4 U:6 230 992 146 457 84 535 261 308 2 242 218 

11 ZUCKER - - - b 953 - b 953 6 953 26 257 
12 GETRAENKE 249 - - 18 767 6 322 12 445 19 016 178 135 
13 ANO.~ENUSSMITTEL U.A. 518 - - 18 379 12 720 5 65q 18 897 171 453 
14 FLEISCH,EIER,MILCH 728 390 - 27 450 3 820 2~ 630 28 178 246 166 
16 GETREIDE- U.AE.ERZGN. 5oq - - 42 371 17 SOS 24 463 42 BBC 570 857 
17 FUTT ERM ITT EL 15 833 - 4 176 87 855 85 q59 l 896 107 864 676 194 
18 OELSAATEN, FETTE ANG. 8 303 2 120 - 29 211 19 128 9 489 37 52C 373 156 

FESTE MIN.BRENNSTOFFE l 759 - - .347 513 195 374 152 139 349 272 2 253 037 

21 STEINKOHLE,-BRIKETTS l 610 - - 50 636 50 511 125 52 246 20~ 043 
22 Bf<AUNKOtL E U.A., TORF 94 - - 1 B92 706 l 186 l 986 23 821 
23 KOKS 55 - - 294 985 144 157 150 828 295 04C 2 024 173 

MINERALOELERZGN.U.AE. 212 757 656 - 374 817 285 335 89 482 587 5H 3 987 048 

31 ROHES ERDOEL - - - 2 962 2 962 - 2 962 13 958 
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 205 370 656 - 313 667 231 867 81 800 519 037 3 359 736 
33 NATUR-,RAFFINERIEGAS - - - 103 103 - lC3 l 689 
34 MIN ERALOEL ERZ GN .ANG. 7 387 - - 58 085 50 403 1 682 65 ',72 611 665 

ERZE, MET ALLABFAELLE 156 147 - 6 319 5 545 774 6 475 152 603 

41 EISENERZE - - - 64 21 43 64 49 545 
',5 NE-MET ALL ERZE 6 - - 1 026 715 311 l 032 24 697 
46 E!SEN-,STAHLABFAELLE 150 147 - 5 229 4 809 420 5 379 78 361 

E 15 EN, NE-METALLE 5 161 26 - 440 521 283 676 156 B45 4',5 682 4 343 810 

51 ROH~ISEN,-STAHL 2 910 - - 18 533 15 4c8 3 065 21 443 249 940 
52 STAHLHALBZEUG - - - 30 883 18 876 12 007 30 883 398 481 
53 STAB-, FORMSTAtL U.A. 423 26 - 116 760 69 085 47 675 117 183 l 0',2 536 
54 STAHLBLECH,BANOSTAHL 31 - - 170 996 109 013 61 983 171 027 1 563 365 
55 ROHRE, GI ESSERE IERZGN. 15 - - 73 747 51 851 15 896 73 762 744 689 
56 NE-MET All E,-HAL BZEUG 1 782 - - 29 602 13 383 16 219 31 38', 344 799 

STEINE U.ERDEN 29 5',9 - - 13.3 000 75 512 57 488 162 54S 1 382 1"0 

61 SAND,KIES,BIMS,TON 16 351 - - 5 680 " 863 817 22 031 216 045 
62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 1 60C - - 46 175 42 671 3 504 47 775 306 654 
63 AND.STEl'IE U.EROEN 2 074 - - 21 020 16 959 4 061 23 09', 302 433 
64 lEMENT ,KALK 3 236 - - 38 223 1 212 31 Oll 41 459 292 058 
65 GIPS - - - 2 53C l t:47 883 2 530 22 101 
69 AND.MIN.6AUSTOFFE 6 288 - - 19 312 8 160 11 212 25 66C 242 849 

DU EN GEH ITT EL b 562 350 2 675 163 135 67 918 95 217 172 372 1 526 617 

71 NAT .OUENGEM ITTEL - - - 2 900 2 860 40 2 90( 22 2"6 
72 CHEM.DUENGEMITTEL 6 562 350 2 675 160 235 65 058 95 171 169 472 1 504 431 

CHEM.ERZEUGN l SSE 4 123 500 5 261 3E7 150 497 110 890 265 515 2 517 755 

81 CHEM.GRUNOSTOFFE U.A. 3 062 - l 150 683 99 863 50 820 153 74t: l 472 198 
82 ALUMINIUMOXYO - - - 743 641 102 743 9 651 
83 8ENZOL,TEER U.AE. - - - 6 855 6 539 316 b 855 79 486 
114 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 1 008 500 - 4 299 728 3 571 5 307 60 050 
89 ANO.CHEM.ERZEUGNISSE 53 - 4 98 801 42 726 56 081 98 864 896 370 

ANO.HALB-U.FERTIGERZ 665 - 59 461 972 134 227 321 745 462 696 3 835 207 

91 FAHRZEUGE 4 - l 173 643 41 456 132 187 173 648 1 286 010 
92 LANDMASCHINEN - - - 4 299 l 596 2' 703 4 29S 52 664 
93 EL .ERZGN., MASCHINEN 93 - 6 123 60 l 42 622 eo 779 123 70( l 042 655 
94 EBM-WAREN U.A. 228 - 45 30 332 8 780. 21 552 30 605 300 495 
95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 5 - - 18 950 1 261 11 689 18 955 ,183 646 
96 LEDER- U.TEXTILWAREN 22 - - 21 309 7 648 13 661 21 331 198 837 
97 SONSTIGE WAREN ANG. 313 - 7 89 838 2't 664 65 174 90 158 77C 900 

BES.TRANSPORTGUETER 19 698 - - 123 070 83 272 39 798 142 76€ 1 303 157 

INSGESAMT 321 999 4 189 64 968 2 693 555 l 563 9n 1 129 564 3 080 522 === = 
AN AR-OKT J u B R 0 E 1973 2 927 235 33 108 166 021 22 210 743 12 853 990 9 356 753 2 5 30 3 999 
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6. GUETERVERKEHR UEBER SEE *I IM OKTOBER 1973 NACH FLAGGEN UND VERKEHRSBEZIEHUNGEN 

TüNNEN 

VERKEHR GRENZUEBERSCHREITENCER VERKEHR 

INNERHALR 
DES BUNDESGEBIETES MIT MIT 

Fl AGGE MIT DER ZUSAMMEN EURO- AUSSEREURO- INSGESAMT 
DARUNTER DDR UND PAEISCHEN PA EI SC HEN 

ZUSAMMEN BERLIN 11 
BINNEN- (OSTI 

SEE-VERK. ~AEFEN 

EMPFANG 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 249 890 18 504 89 1 647 7~2 957 197 6'l0 535 8~7 711 
DEUTSCHE DEMOKRATISCHE REPUBLIK 10 963 43 47 979 15 008 32 971 58 9B5 

FREMDE FLAGGEN 104 158 5 335 8 198 133 3 486 078 4 712 055 8 302 291 

BELGIEN 139 072 29 154 109 918 139 072 
BRASILIEN 10 424 40 10 384 10 424 
DAENEMARK 535 188 111 139 545 48 566 188 646 
FINNLAND 143 999 111 289 32 710 143 999 
FRANKREICH 261 940 197 129 64 8ll 261 94C 
GRIECHENLAND 2 651 664 164 120 920 543 244 666 815 
GROSSBRITANN IEN 58 314 317 675 708 935 608 740 375 98S 
INDIEN 2 761 2 761 2 761 
IT All EN 144 378 43 572 100 806 144 378 
JAPAN 91 549 91 549 91 549 
LIBERIA 23 000 676 061 418 290 1 257 771 69'> 061 
NIEDERLANDE 6 226 4 956 350 196 290 971 5S 225 356 422 
NORWEGEN l 832 024 734 387 380 637 354 026 566 
PANAMA 379 379 142 887 80 153 62 734 143 266 
POLEN 108 113 95 470 12 643 l 08 113 
SCHWEDEN 544 891 265 945 278 946 544 891 
SOWJETUNION 435 406 366 731 b8 675 435 406 
SPAN! EN 29 086 3 417 25 669 29 086 
VEREINIGTE STAATEN 117 254 42 117 212 117 254 
VOLKSREPUBLIK CHINA 66 950 66 9>0 b6 950 
U EBR !GE FL-AGGEN 11 221 738 482 227 095 511 387 749 703 

INSGESAMT 365 01 l 23 839 132 9 893 844 4 458 283 5 435 561 10 258 ga7 

DAR. EG-LA ENOEP 314 965 23 460 89 4 053 148 2 366 503 686 645 4 368 202 

JANUAR-OKTOBER 1973 3 152 931 187 916 18 085 91 452 782 40 606 170 50 846 612 ::=--c= 

VERSAND 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 230 539 2 578 15 336 716 706 55G 865 165 841 962 581 
DEUTSCHE DEMOKRATISCHE REPUBLIK 698 64 78 466 61 900 16 566 79 228 

FP EMDE FLAGGEN 90 762 611 49 568 898 383 951 226 947 157 2 038 713 

BELGIEN 22 187 872 20 315 22 181 
BRAS !LIEN 7 198 7 198 7 198 
DAENEMARK 111 152 393 107 659 44 734 153 504 
FINNLAND 82 797 74 781 8 010 82 797 
FRANKREICH 82 20 883 2 700 18 183 20 965 
GRIECHENLAND 5 151 219 979 104 ~51 115 128 225 130 
GROSSBRITANN IEN 50 585 · 205 840 98 682 107 158 256 425 
INDIEN 2 052 2 052 2 052 
IT All EN 1q 554 19 358 196 19 554 
JAPAN 68 054 68 C54 68 054 
LIBERIA 22 806 9 929 100 400 34 668 65 732 133 135 
NIEDERLANDE 2 875 611 106 151 43 114 63 037 1 C9 026 
NORW tGEN l 834 27 323 180 162 100 114 80 04ij 20G-319 
PANAMA l 42 509 6 936 35 573 42 510 
POLEN 60 434 31 636 28 798 60 434 
SCHWEDEN 138 007 115 448 22 559 138 007 
SOWJ ETUN ION 115 909 105 536 10 373 115 909 
SPANIEN 21 413 21 413 21 413 
VEREINIGTE STAATEN 59 451 124 58 327 59 451 
VOLKSREPUBLIK CHINA 
UEBRIGE FLAGGEN 6 317 12 316 273 010 81 328 191 682 291 643 

INSGESAMT 321 999 4 189 64 968 2 693 555 563 991 12q 564 3 080 522 

DAR. EG-LA ENOFR 285 192 4 ld9 15 336 244 91C &25 446 419 464 545 438 

JANUAR-OKTOBER 1973 2 921 235 33 108 166 021 22 210 743 12 B53 9 3 5 6 7 5 3 ====--===: 

*I OHNE DEN SHVERKtHR DtR BINNENHAEFEN ~IT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. 
11 EINSCHLIESSLICH NICHT ERMITTELTER HAEFEN. 
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JAN. BIS 

OKT. 1973 

18 070 072 
419 791 

76 133 935 

231 367 
118 ;33 

2 338 204 
1 875 108 
l 986 212 
7 537 873 

13 821 273 
58 760 

l 8>9 506 
l 285 342 

15 251 084 
2 683 Oll 
9 867 225 
2 163 304 
1 259 267 
3 713 368 
3 500 920 

325 516 
565 215 
134 067 

4 558 780 

94 623 798 

42 050 434 

= -=-

8 597 268 
459 601 

16 247 130 

202 699 
89 701 

388 574 
533 491 
199 493 
536 616 
841 094 
107 555 
136 447 
208 771 
205 431 
004 737 
644 564 
426 370 
704 105 
190 109 
019 522 
122 532 
478 759 
120 844 

2 085 716 

25 303 999 

13 382 245 



AUS- BZW. EINLADEGEBIET 

tUROPA VERSAND 
EMPFANG 

AFRIKA VERSAND 
EMPFANG 

AMERIKA VER SAI\IO 
EMPFANG 

CARUNTER VERSAND 
VEREINIGTE STAATEN EMPFANG 

KANADA VERSAND 
EMPFANG 

ASIEN VERSAND 
EMPFANG 

AUSTRALIEN VERSAND 
EMPFANG 

NICHT ERMITTELTE LAENDER VERSAND 
EMPFANG 

INSGESAMT VERSAND 
EMPFANG 

JANUAR - OKTOBER 1973 VERSAND 
EMPFANG 

EUROPA VERSAND 
EMPFANG 

AFRIKA VERSAND 
EMPFANG 

AMERIKA VERSAND 
EMPFANG 

CARUNT ER VERSAND 
VEREINIGTE STAATEN EMPFANG 

KANACA VERSAND 
EMPFANG 

AS JEN VERSAND 
EMPFANG 

AUSTRALIEN VERSAND 
EMPFANG 

NICHT ERMITTELTE LAENDER VERSAND 
EMPFANG 

INSGESAMT VERSAND 
EMPFANG 

JANUAR - OKTOBER 1973 VERSAND 
EMPFANG 

EUROPA VERSAND 
EMPFANG 

AFRIKA VERSAND 
EMPFANG 

AMERIKA VERSAND 
EMPFANG, 

CARUNTER VERSAND 
Vl:REINIGTE STAATEN EMPFANG 

KANADA VERSAND 
EMPFANG 

AS 11:N VERSANU 
EMPFANG 

AUSTRALIEN VERSAND 
EMPFANG 

NICHT ERMITTELTE LAENDER VERSAND 
EMPFANG 

INSGESAMT ~ERSANO 
EMPFANG 

JANUAR - OKTOBER 1973 VERSAND 
EMPFANG 

:G_.f.Q_N.JUNER- UND TPAIU~RVF.PKR!'R ~UEBF.R SE<: • l IM OKTOB~R 1°73 

-CGNTAIIIER ~CN 20 FUSS ~NO DARUEEER EIIISC~L- TRAILER-

BHADHf Cül\T-JNER/TfiAJLER 
ßELAül:hE 

~NO LEERE GEl<ICH CURCHSüN 11 T-
CONTAI M:R/ lU!>AMMEN CER Ll(hE LADUNG 

TRAI lER LACUNf Jt CONTAINER/ 
l~SGESAl'T TRAILER 

ANZAHL TONNEN 

ALLI: HAEFEN 

4 520 3 481 48 795 H 
5 198 4 081 t2 S84 15 

211 138 177 9 
43 .,. bC e 

10 448 9 759 115 34S 12 
8 030 1 1.11 Sl 26S 13 

9 908 9 230 1C7 18S 12 
1 653 6 795 e1 C34 13 

328 324 t: 015 19 
.268 251 3 629 14 

5 628 5 384 S4 37t: 1€ 
5 812 !> 628 58 956 lC 

676 670 15 719 9 
891 616 8 491 l'i 

22 483 20 432 275 416 13 
19 974 17 454 221 760 13 

198 274 178 814 2 055 338 11 
181 701 153 754 1 895 490 12 

DARUNTER HAMBU~G 

1 658 1 538 18 722 12 
1 715 l 199 14 €4.2 12 

121 121 C53 9 
42 7 5t: 8 

2 818 '- 567 28 964 11 
1 991 l 719 20 673 12 

2 666 2 424 24 93t: lC 
l 821 l 570 19 263 12 

8 5 2 51C 502 
84 84 901 11 

4 321 4 096 77 178 19 
5 447 5 264 54 639 10 

637 l q37 15 465 9 
168 128 l 515 12 

10 555 9 959 Hl 382 14 
9 355 8 3U 91 725 11 

86 568 79 407 883 267 11 
84 312 74 906 830 213 11 

DARUNTER BREMISCHE r.&EFEN 

2 715 l 798 27 545 15 
3 351 2 753 lt6 47C 17 

90 17 l21t 7 
l 1 4 4 

7 630 7 192 E6 385 12 
6 C39 5 402 70 596 13 

7 242 6 806 82 253 12 
5 832 5 225 67 771 13 

320 319 3 505 11 
184 lb7 2 728 16 

l 307 288 17 198 13 
365 364 4 317 12 

39 33 254 8 
731 488 6 976 14 

11 781 10 328 131 5Ct: 13 
10 487 9 008 128 363 14 

110 573 98 469 159 c2c; 1.1 
95 978 77 570 047 665 14 

*' OHNE CONTAINER AUF LKW ODER EI SE NB AHN liAGE N. 
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LEERE CONTAlhER/lRAILER 

AIITEIL All 
ZUSAl'MEN CUUIHel\/ 

TRAILERII 
I I\SGFSUT 

ANZAHL 0/0 

C3S 23,0 
117 21,5 

73 34,6 
35 81,4 

t:8S 6,6 
9C9 11,3 

t76 6,8 
€58 11,2 

4 1,2 
17 6,3 

244 4,3 
184 3,2 

6 4 
275 30,9 

2 C51 9,1 
2 520 12,6 

lS 46C 9,8 
27 947 15,4 

12C 7,2 
516 30,1 

35 83,3 

251 8,9 
272 13,7 

242 9,1 
251 13,8 

3 37,5 

225 5,2 
183 3,4 

32 20,C 

5S6 5,6 
1 C38 11,l 

7 161 8,3 
9 406 11,2 

917 33,8 
598 17,8 

73 81,1 

43E 5,7 
637 10,5 

43t: 6,C 
6C7 10,4 

l 3 
17 9,2 

lS 1,5 
l 3 

t: 15,4 
2"3 33,2 

453 12,3 
479 14,l 

12 1C4 1c,c; 
18 408 19,2 



~Jl_lU_Af!L UN{ EIGE~UolCHE CER BEFOERDERTEN FAHRZEIJGE DE5 REl_5E- UND 

1 IM PcRSCH~- UND/OGER GUETERVERKE~R E INGESET ZJE FAHRZEUGE 
LFD. 

GtGENS TAND OH NACHoEISUNG 1 DAVON 
IR. ZUSAMMEN 

1 1 1 PKI, CMNIEUSSE USTKRHH.AGEN II EISE~Bß~~oßGE~ 
TONNEN 1 ANZ AhL 1 TONNEN 1 ANZAHL 1 TONNEN 1 ANZAHL 1 TUH~ 

NACH HFKEHR5 

IV ERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 21 27 65b 14 720 H 4-::::i 5 C22 13 223 

l !VERSßND NACH HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDE SGEB. 289 773 29 316 31 477 13 830 109 55'i 9 587 148 737 

3 
1 

EUROPAEISCHE HAEFEN 2d9 702 29 299 31 45E 13 625 IC9 507 9 587 148 737 
4 EUROPAEISCHE GEMtINSCHAFTEN 2Li. 110 22 272 24 llS 6 456 49 254 9 587 148 737 
5 UEBR IGES tUROPA o7 ',92 7 027 7 339 7 36S 60 2 ö3 
6 DAR. SlJWJ ETUN ION 7 7 7 
7 NURWEGEN ., 757 432 425 Hl 5 332 
8 SCHWEDEN 5, d.H 6 126 t 455 S46 49 37t 
9 HNNLAND 5 9d8 453 443 68C 5 54~ 

10 AUSSEREURCJPAEISCHE HAEFEN 71 17 lS 5 ö2 
11 AFRIKA 55 10 l.c 4 43 
12 NURDAMEk IKA 
13 Mill EL- UND SUEDAMERIKA 
14 ASIEN 16 7 7 
j', AUSTHALIEN, OZEANIEN 
16 PLILARGEBI ETE 
17 NICHT ERMITTELTE t.AENDER 

18 EMPFiNG ius HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEB. 276 44<, 29 035 31 042 13 375 IC6 HI EOC 139 243 

19 EUROPAEISCHE HAEFEN 276 407 29 000 31 oo:: 13 375 106 161 EOC 139 243 
20 EUkOPAEISCHE GEMEINSCHAFTEN 210 970 21 558 23 35( 6 292 48 311 EOC 139 243 
21 UEBRIGES EUROPA 65 437 7 442 7 653 7 OB3 57 784 
22 DAR. SU•J ETUNIUN 2 2 ,. 
23 NORWEGEN 5 003 54<; 544 619 4 45S 
24 SCHWElJEN 55 0!>5 6 191 6 440 693 48 tl5 
25 FINNLAND 5 338 658 62E 571 4 71C 

lb AUSSEREURUPAEISCHE HAEFEN 39 35 3S 
27 AFRIKA l7 15 l7 
2d NORDJHERJKA l 1 1 
2Y MITTEL- UND surnAH ERIKA 15 14 15 
30 AS JEN 5 4 
31 ßUSTRALIEN, OZEANltN l 1 
32 PULARGE81ETE 
33 NICHT ERMITTELTE LAENDER 

34 INSGE SAHT 593 875 1,3 071 76 952 32 221 226 943 16 38 7 21:7 980 

~ß(t-, 

\/H 
35 LUE6ECK 79 890 6 714 13( 5E:C 71 7H 
36 KIEL 14 7ö 4 240 4 54S ,03 10 176 
37 hAHBURG 270 23 2! 47 .C: 45 
38 eREHISChE HAEFEN 1 7„4 564 1CL 105 l C42 
39 EHCEN 3 J!,C, 1 010 1 07( l IC2 2 2ec 
40 PUTT GAR UN 184 239 13 288 13 45C 3 143 <2 C52 s 587 148 131 
41 UEBRIGE HAEFEN 32 :,09 17 371 17 231 4 499 15 272 

42 ZUSAMMEN 316 727 43 290 45 163 18 859 122 827 s 587 148 137 

H 
43 LUEBECK 77 790 6 329 52ö 378 70 265 
44 KIEL 14 j,c,3 4 507 4 801 321 9 562 
45 HAMBURG 4<'0 51 57 90 3t3 
46 EREMbChE HAEFEN 2 111 611 717 171 l 3S4 
47 EMDEN 5 47„ 3<,4 3t, 2 C27 4 llC 
48 PUTTGARCEN 17<' 437 l< 802 13 04ö 2 E3C 2.0 1,s 6 80( 139 243 
49 UEERIGE HAEFEN 31 507 lb 091 17 9H 3 580 13 5'91 

5c, ZUSA~MEN 304 102 43 755 45 47ö 18 397 119 3€4 8 ecc 139 243 

NACH FLAGGEN IM VERKEHR ~IT HAEFH 

\/ER 
!>l EUNDESREPUdLIK DEUTSCHLAND 136 6~0 10 101 9 684 t20 26 seo 6 234 lCl 826 
5< CAENEMARK Y5 104 l< 531 14 275 4 310 33 99E 3 353 46 911 
53 FINNLAND 5 !YB 453 443 ö9 l 4 155 
',4 EROSS BR IT ANN I EN 9 1 s 
55 LIBERIA l l 1 
5<> NIECERLßNDE 7 7 1 
57 NORWEGEN b ,'50 432 42ö 766 5 625 
58 SCt-wEDEN 44 416 5 769 4.i4 4 5'i2 31 S S2 
',9 \/EREINIGTE STAATEN 
60 UHRIGE FLA~GEN 18 lc lE 

ol ZUSAMMEN 289 173 29 316 31 477 13 S3C !CS 55S 587 148 131 

0 

"" eu~CE,REPUdLIK DEUTSCHLAND llo 479 9 156 43( 162 23 2S~ 6 178 S3 754 
63 GAcNEMARK 9< 1ob u 555 13 7 3t: 4 195 33 541 2 622 45 ... 89 
1)4 Fl~NLANC 4 5as 658 62.1:: 477 3 SH 
65 GRCSS ~R IT ANN I EN 2 2 2 
<>6 LIEtt< IA 
67 ~IECERUNOE 3 
68 ~O~WEGcN 6 347 546 54~ 746 5 EC4 
o9 SC>Wl:DEN % 209 t 059 6 t4E 4 7<;5 3~ ötl 
70 \/EREINIGTE >TAATEN 
71 UEeRIGE FLA.;GEN 52 S4 5L 

7" ZUSA,-iM.EN 270 .... 6 2~ 035 31 C4~ 13 375 106 161 8 80c 139 243 

•l OhNE DEN >EEVE~KEHk DER B INNENHAHEN MIT HAEFEN AUSSERHALb DES bUNDE~GEe!ETES.-11 LKo UND ANHAENGtR SIND GURENNT GEZAEHLT •C•U~ 
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_,UETERVERKE~RS so,uE DER TRAI\.SPO_~T,!!_E_H_AELIER •l ,~ (KTCeER 1973 

CCNTAINER, TRAI lcR 

ZUSAMMEN DAR. 2C _ FLSS UN(!_D_AR_Ut~tR 
TR • FGFR~CHI FF';L EICHT FR LFC. 

HSGESA~T 

eELACEN I LEER ___ L Bf_~J;f__~ · LEER BELHEN 1 1 EER 
ANZAHL I TONNEN I ANZAHL I TONNEN i ANZAHL i TCN~EN \iÜÄ-HL ] TONNEN - - - "NZ AHL--1- -TITT<-NEN-- -t--ANZ_A_H_L _ _.._ l"-TO-N_N_E_N-+---10-~-~-E-~--

BEZ !HUNGEN 

d 453 

4 346 
2 281 
2 065 

1 
211 
775 
004 

17 107 
173 

9 653 
225 

5 386 
1 670 

16 130 

4 742 
2 309 
2 433 

1't 
34 

954 
220 

13 388 
19 

7 047 
78 

5 628 
616 

39 652 

HAEFEN 

SAN[ 
135 
138 

10 C30 
10 695 

155 

21 453 

PFANG 
462 
131 

8 328 
9 114 

164 

18 199 

217 

58 l39 

12 19l 
5 967 
6 225 

l 
224 

l 766 
3 118 

46 047 
321 

28 722 
442 

12 98-J 
3 SB 

48 596 

14 492 
6 612 
7 880 

28 
44 

3 384 
4 069 

34 104 
25 

19 899 
167 

12 7l9 
1 284 

107 052 

870 
1 150 

l4 904 
31 uo 

185 

58 239, 

924 
1 094 

19 925 
26 672 

198 

48 813 

82 

2 l56 

238 
970 
268 

23 
6 

133 
5 

020 
81 

682 
1 

244 
6 

2 647 

223 
872 
351 

4 
40 

107 
32 

424 
47 

875 
43 

184 
275 

4 987 

2 
602 
461 

193 

2 258 

6 
1 

070 
608 

2 729 

AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

SAN[ 
5 814 

61~ 
676 

3 802 
110 
147 
196 

l 623 
4 684 
2 786 

21 453 

PfAhG 
5 .221 
1 041 

9~2 
2 787 

15 
741 
732 

1 122 
3 765 
1 714 

18 130 

15 057 
1 485 
l 993 

10 225 
31.2 

2 926 
310 

5 012 
13 987 

6 932 

58 239 

13 595 
2 290 
2 993 
7 670 

207 
l 662 
1 616 
3 760 

10 351 
4 452 

48 59o 

668 
185 

2 
90 

2 
2C 
76 
85 

481 
649 

2 258 

955 
39 

7 
492 
105 

11 
30 

119 
398 
491 

2 b't7 

231 

6 154 

3 399 
2 677 

72l 
47 
12 

361 
14 

2 755 
659 
494 

14 
567 

21 

7 281 

3 306 
2 530 

17b 
e 

50 
304 

82 

3 S75 
B1 

2 735 
90 

433 
630 

13 666 

16 
1 356 
4 551 

231 

6 154 

12 
42 

2 b91 
4 721 

46 

7 512 

747 
320 

4 
196 

4 
50 

654 
183 

1 (80 
1 916 

b 154 

2 362 
bb 
14 

570 
250 

12 
52 

432 
266 
237 

7 281 

69 

20 557 

3 51.2 
2 100 
l 412 

1 
se 

595 
725 

17 045 
138 

9 648 
205 

5 384 
1 67C 

17 48E 

4 114 
2 171 
1 943 

14 
1,8 

786 
918 

l3 374 
8 

7 C47 
75 

5 628 
616 

38 114 

1 
138 

9 959 
10 422 

31 

20 557 

129 
e 311 
9 C78 

33 

17 557 

5 478 
56C 
465 

3 HC 
llC 
124 
143 

1 474 
4 684 
2 729 

20 557 

(37 
994 
7C7 

2 787 
71 

739 
725 
954 

3 765 
1 70~ 

17 48E 

217 

51 1 oc 

11 104 
5 851 
5 253 

2 
157 

2 460 
2 560 

45 996 
294 

28 718 
424 

12 987 
3 573 

47 546 

13 454 
6 511 
6 943 

28 
37 

3 049 
3 475 

34 092 
14 

19 899 
166 

12 729 
1 284 

104 863 

14 
1 150 

24 834 
31 010 

92 

57 100 

1 091 
19 914 
26 658 

100 

47 763 

75 

2 090 

078 
<110 
268 
,U 

6 
133 

5 

1 012 
73 

682 
1 

244 
6 

2 528 

125 
816 
309 

4 
18 
95 
26 

403 
35 

875 
34 

184 
275 

4 693 

2 
596 
453 

39 

2 090 

3 
043 
549 

8 

2 603 

14 773 569 
1 443 no 
1 571 2 

10 215 90 
312 2 

2 915 18 
292 1b 

4 714 85 
13 987 4<11 

6 878 637 

57 100 2 090 

13 377 899 
2 255 22 
2 543 l 
7 67G 485 

203 93 
1 660 5 
l 613 20 
3 425 11; 

10 351 398 
4 449 490 

47 546 2 528 

225 

6 031 

3 279 
2 557 

722 
47 
12 

361 
14 

2 752 
656 

l 494 
H 

567 
21 

7 172 

3 216 
l. 495 

721 
8 

45 
268 

70 

3 956 
75 

2 735 
83 

433 
630 

13 428 

16 
1 351 
4 548 

116 

b 031 

8 
2 661, 
4 700 

23 

1 397 

673 
279 

4 
191> 

4 
49 

b54 
18 3 

l 080 
l '109 

6 031 

2 353 
53 

2 
566 
238 

11 
49 

398 
l 206 
l 236 

7 172 

55 

8C 

ec 

eo 

3 
52 

4 
76 

eo 

15 

17 
11 

12 

55 

3C 

17 
15 

l! 

80 

5 93t 

936 

8 656 

8 1>56 

8 656 

14 592 

504 
5 432 

5 936 

64( 
8 Olb 

8 656 

395 

5BI 
915 

2 045 

5 936 

2 7SC 

sei 
248 

3 037 

8 656 

-21 EMPFANG AUS ALLEN HAEFtN DES BUNDESGEBltTES SO~IE VER~AND NACH BINNE~hAEFEN CES BUNCESGEBIETES. 
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9 

9 

9 

9 

4 

1 
4 

79' 

798 

798 

798 

79! 

372 

93 
333 

798 

2B 104 

36C 9CG 

305 293 
230 754 

74 53S 
56 

5 993 
5e 95B 

9 12( 

55 bC7 
1 035 

36 950 
451> 

13 572 
3 594 

34C 9H 

294 205 
220 112 

74 C93 
38 

5 097 
58 743 

9 489 

46 774 
129 

31 291 
272 

13 167 
1 915 

729 983 

eo 1,0 
15 891 
<7 034 
43 655 

3 350 
184 655 

32 509 

387 154 

3 
4 
5 
6 
1 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 

18 

19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 

26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 

35 
3b 
37 
38 
39 
40 
41 

42 

78 726 43 
15 499 44 
23 676 45 
41 520 46 

5 474 47 
172 681 48 

31 507 49 

369 Ce3 50 

157 2bl 51 
91> 989 52 

7 195 53 
lC 430 54 

317 55 
4 657 56 
8 462 57 

49 bll 58 
17 112 59 

8 866 60 

360 900 '1>1 

H5 246 62 
95 122 b3 

7 595 64 
9 242 b5 

457 66 
3 25E 1>7 
9 21>3 68 

5C 401 69 
14 1>54 70 

5 741 71 

34C 97<; 72 



I!l!IERHALII 
BUNDESLAIID DES BUNDES-

Ll!IDES 

T • E 

SCHLES"'IG-
HOJ ~'I'l.'!N 26 173 

HAMBURG -
NIEDER-

SACHSEN 37 840 

BRF,MEN -
UEBRIGE BUN-

JJfi'':LJ.F:NDER X 

BUNDESGEBIET 64 013 

9. GUETERVEPKEHR ITEHER SEE DER BU:'IDEqLAEIIDER III OKTOBER 197 3 NACH VERKEHRSBEZIEHUNt;E!I •) 

TO!l!IEll 

-

VERKEHR 
VERKEHR IIIT DER GRENZ-

DER BUNDESL!ENDER UEBERSC HRE ITEIIDER IIISGES,lliT 
DDR UIID BERLI!I (OST) VERKEHR 

UIITEREIIIAIIDER 

V 1 E V 1 E V 1 E V 1 E 

lS 859 59 691 - 89 398 659 1 063 218 444 6Sl 1 149 171 

192 623 47 258 62 293 41 1 027 ~94 3 133 173 1 282 810 3 18C 412 

4t 506 91 658 2 675 - 620 106 4 131 515 7C7 127 4 261 013 

23 601 102 391 - 2 646 896 1 565 S38 67C 497 1 668 331 

22 598 4 189 . . . 22 598 4 18S 

305 187 305 l 37 64 968 132 2 693 555 9 893 844 3 127 723 10 263 1 U 

• , OHNF. DE1' SEEVF'RKF.HR ui;;R BINNENHAEFF.N MI'l' H,.. F.F'l<!N i\USSi.:RHA LB D~:s BUND~'SGJ.:BIET-i;;". 

JAIIUAR 

BIS OKTOBER 1973 

V 1 E 

3 835 772 11 396 

10 053 ?44 30 019 

4 746 174 38 631 

6 762 417 14 576 

16~ 096 32 

25 562 803 94 656 

10. GUETERVERKEHR UEBER SEE IM OKTOB,R 1973 IIACH VERKEHRSBEZIEHUNGEN, VERKEHRSGEBIETEII U!lD VERKEHRSBEZIRKEII *) 

TO!INEII 

VERKEHR 
JAIIUil llR. GRENZ-

DER VERKEHRSGEBIET I!IIIERHALB DES MIT DER UEBERSCHREITENDER IIISOESAIIT 
SY- --

(OST) VERKEHR ns OKTOBER 1973 
STE• VERKEHRS!EZIRlr !l!JllDESGEBIETES DDR UND BERLIN 

11.l-
TU.: V 1 E V 1 E V 1 E V 1 E V 1 E 

01 S CHLESw IG-HOLSTEIN -

012 FLENSBURG/OSTSEE 3 240 28 287 - - 312 21 528 3 552 55 815 48 808 457 
013 HUSUM/NORDSEE 6 812 18 113 - - - 7 272 6 812 25 385 83 77C 227 
014 hEIDE 20 943 929 - - 77 320 401 688 98 263 't02 617 717 080 3 777 
016 K I El/K I EL ERFO ERDE 5 617 14 398 - - 30 260 119 060 35 877 133 458 268 053 1 257 
017 KIEL/UEBR.HAEFEN 6 622 2 467 - - 111 874 105 150 118 496 107 617 l 122 264 1 051 
018 LUEBECK (STADT) 610 13 996 - 89 17b 233 318 873 176 843 332 958 l 542 432 3 305 
019 ITZEHOE/RATZEBURG 2 188 7 674 - - 2 660 83 647 4 848 91 321 53 365 1 320 

ZUSA,~HEN 46 032 85 864 - 89 398 659 l 063 218 444 691 l 149 171 3 835 772 ll 396 

02 HAHBUR G 

614 

993 

355 

176 

768 

906 

044 
520 
003 
949 
650 
150 
298 

614 

020 HA~BURG !STADT) 192 623 47 258 62 293 41 1 027 894 3 133 173 l 282 810 3 180 472 10 053 344 30 019 993 

03 ~IEOERSACHSE~ NORD 

031 STADE/HARBURG 1 750 10 878 - - 31 835 eo 822 33 585 91 700 278 918 1 040 296 
032 LUENEBURG/UELZEN - - - - - - - - l 139 -033 SOL TAU - - - - - - - - - -
034 BRAKE 11 745 49 853 2 675 - 140 857 807 901 155 277 857 75~ l 141 416 6 009 337 
035 VEROEN/N IENBURG 690 - - - - - 690 - 17 120 -

ZUSAMMEN 14 185 60 731 2 675 - 172 692 888 723 189 552 949 45~ l 438 593 7 049 633 

04 NI ECERSACHSEN wEST 

041 EMDEN I STAOTI 56 92€ 2 958 - - 430 988 934 636 487 916 937 594 2 S87 173 9 211 305 
042 W ILHELHSHAVtN 11 153 64 369 - - 3 141 2 292 713 14 29~ 2 357 082 21 q 5q4 22 211 307 
043 MEPPEN l 293 - - - 8 633 8 238 9 926 8 238 74 567 69 406 
044 OLDENBURG 2 36 1 440 - - 4 652 7 205 4 888 8 645 21 686 89 364 
045 OSNABRUECK 551 - - - - - 551 - 4 C71 340 

ZUSAMMEN 70 161 68 767 - - '<47 414 3 242 792 517 575 3 3ll 559 3 307 091 31 581 722 

05 NIEDER~ACH~.SUEO-OST 

O~l HANNOVER - - - - - - - - 490 -052 BRAUNSCHWEIG - - - - - - - - - -
0~3 GOETT INGEN - - - - - - - - - -

ZUSA~MEN - - - - - - - - 490 -
06 BREMEN (LAND) 

Obl BREMEN I STADT) 21 734 84 130 - 2 463 781 750 548 485 515 83'o 6EC 5 017 387 8 580 014 
Oo2 ePEMERHAVEN( STADT) l 867 18 261 - - 18 3 115 815 390 184 982 833 651 l 745 030 5 996 162 

ZUSA~MEN 23 601 1 a2 3q1 - 2 646 896 l 565 938 670 497 1 668 331 6 762 417 14 576 176 

UcBkJU VB 22 5qg 4 189 . . 22 598 4 189 165 096 32 768 

- AMT I~SGtS 361i 20C 369 20C 64 968 132 2 693 555 9 893 844 3 127 723 10 263 176 25 562 803 94 656 906 
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11. GESAHHERKEeR AUF CE~ NCRC-CSTSH-~A~Al IM OKTOBER IS73 NACH DER VERWENOU~GSART DER FAHRZEUCE 

RICHUH RICHTU~G 
ZlJSAMMEN BRU~SBUETTEL - eCLTE~AU HOLTENAU - BRLNSBLETT~l 

VERWENCUNGSART CWEST-OSTl CO ST-WEST) 

ANZAHL 1 l OCC hRT 1 I 000 BRT At;i.AHL 1 1 000 NRT 1 1 ooc BRT ANZAhl 1 1 COO NRT 1 1 coc Bel 

ALLE FAHRZEUH 

eANOELSSCelffE 1) 601 855, 3 6 873,4 2 823 1 900,9 405 ,o 2 778 1 954,4 468, 3 

COU~TER TANKo:R 974 664,6 1 192 ,2 480 292 ,4 5 35 ,2 494 372 ,2 657 ,o 
Bll,NENSCHIFFE 701 216, 7 4l3, 5 350 106,5 213,5 351 110,2 ?20,0 

F ISChtRflfAHZ ~UGE 64 17,1 42,2 36 10,9 26, 7 28 6, j 15,5 

Cl E"STFAhRZ EUGE 9 2 ,6 5 ,6 6 1 ,5 3,2 1,1 2,4 

KRI EGSFAHRlEUGE 117 57, 7 118,4 58 25,8 53,0 59 31 ,9 65,4 

GERAETE 181 20, 7 49,3 89 9,2 21 ,6 92 11,6 27, 7 

~PGRT FAeRZEUH 23 o,6 1 ,6 8 0,2 o,6 15 0,4 1,0 

SCt;STIGE FAHZEUGE 

INSGESAMT 5 995 954, 1 7 090, 3 020 1 948,5 509,9 2 975 005,6 580,3 

JA~UAR-OKTOBER 1973 56 417 36 661 ,5 66 055, 1 28 541 18 OB9,9 32 65B, 7 27 876 18 571,6 33 396,( 

FAHRZEUGE DER BUNDESREPUBLIK cEuTsnu"c 

HAhCELSSChlffE ll 268 057,0 1 821, 7 660 520,0 901,9 1 608 537,0 919,8 

CARUIIT ER TANKER 745 292 ,6 542 ,5 374 139,9 264,8 371 152,8 277,7 
BINNENSCHIFFE 682 212 ,2 424, 7 343 104,9 210,4 339 107,3 21(,3 

FISChEREIFA•RZEUGE 23 0,5 1 ,5 12 0,2 0,1 11 0,2 0,7 

CIE~S TFAHRZ EUGE 9 2 ,6 5 ,6 6 1 ,5 3,2 1,1 2,4 

KRIEGSFAhRZEUGE 102 44,9 94,8 51 20,0 41 ,5 51 24,9 53, 3 

GERAETE 175 20,4 46,3 B8 9,1 21,2 87 11, 3 25, 1 

SPGIIT FAHRZEUGE 14 0,3 o,8 4 0,1 0,2 10 0,2 0,5 

sns1 IGt FAeRZ EUGE 

INSGESAMT 3 591 125,6 970,6 821 550,8 968,8 1 770 57(,7 1 001,8 

JANUAR-OKTOBER 1973 34 122 10 430, 1 18 443,0 17 390 5 276, 7 9 318, 3 16 732 5 153,4 9 124,8 

FAHRZEUGE DER DEUTSCHEN DEMOKRATISCHEN REPUELIK 

hANC!LSSCHiffE 11 241 137 ,6 253,5 113 60,9 111,4 128 76,7 142, 1 

DARUIITER8 TANKER 14, 1 22,9 2 9,4 15,3 (,7 7 ,6 
EINNENSCHlfFE 

FISCetREIFAhRLEUGE 

CIHS TFAHRZEUGE 

KRI HSFAl<RlEUGE 

GERAEH 

SPORTFURZEUH 

SCNSTIGE FAHLEUGE 

INSGESAMT 241 137 ,6 253,5 113 60,9 111,4 128 76, 7 142,1 

JANUAR-OKTOBER 1973 2 174 1 388,5 2 549, 3 050 608,4 118, 7 124 780,1 1 430,5 

FAHRZEUGE FREMDER STAATEN 

h~NDELSSCelFFE 11 2 092 660, 7 4 798,1 1 050 320,1 2 391,7 042 340, 7 2 406,4 

DARU/',TER TANKER 226 357, 9 626,8 104 143,2 255, 1 122 214,7 371, 7 
BINNENSCHIFFE 19 4,5 8,8 7 1,6 3,2 12 2,9 5,7 

FISCHEREIFAhRZEUGE 41 16, 7 40,8 24 10,6 26,0 17 6,0 14,8 

DIEhSTfAHRZEUGE 

KRI EGSFAHRZ EUGE 15 12 ,B 23,6 7 5,8 11,4 8 7,0 12, 1 

GERAETE 6 0,4 3 ,o 0,1 0,4 0,2 2,6 

SPORT FAHRZEUGE 9 0,3 o,6 4 0,1 o,3' 5 0,2 0,5 

SGNSTIGE FAhRZEUGE 

INSGESAMT 163 690,9 4 866,1 1 086 1 336, 7 2 429, 7 1 077 1 354, 1 2 436,4 

JANUAR-OKTOBER 1973 20 121 24 842 ,9 45 062 ,8 10 101 12 204,8 22 221 ,7 10 020 12 638,1 2? 841,1 

11 FRAC~T- UND FAHRGASTSCHIFFE, EINSCHL. BINNENSCHIFFE. 
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12. VERKEHR DER HANDELSSCHIFFE *I AUF DEM NORD-OSTSEE-KANAL IM OKTOBER 1973 NACH FLAGGEN 

DAVON SCHIFFE 
ALLE SCHIFFE 

FLAGGE MIT LA DUN~ OHNE LADlJNG 

ANZAHL 1 ANHHL 1 
1 

GEWICHT DER 

1 
NRT NRT LADUNG IN ANZAHL NRT 

TONNEN 

GESAMTVERKEH 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 268 1 056 965 2 466 740 766 1 711 1 34 802 316 199 
DEUTSCHE DEMOKRATISCHE REPUBLIK 241 137 629 181 109 266 1 34 097 60 28 363 

FREMDE STAATEN 2 092 2 660 743 1 687 1 806 660 216 698 405 854 083 

AEGYPTEN 4 10 620 4 10 620 15 976 
BELGIEN 6 10 453 4 3 780 6 863 2 6 673 
BRASILIEN 1 6 388 1 6 388 
eULGARlEN 2 13 722 2 13 722 
DAENEMARK 334 107 374 256 78 284 164 966 78 29 090 
FlhhLAND 213 258 746 172 213 537 317 803 41 45 209 
FRAMREICH 24 57 880 22 53 895 100 81~ 2 3 985 
GRl ECHENL AND 65 220 1 OB 41 113 847 246 048 24 106 261 
GRCSSBRITANNIEN 89 168 751 66 90 072 181 473 23 78 679 
INDIEN 5 23 189 3 13 993 9 918 2 9 196 
lSLAhD 6 5 805 4 4 115 5 025 2 1 690 
IT All EN 6 43 343 1 6 789 19 000 5 36 554 
JUGGSLAW JEN 6 29 336 3 5 526 5 346 3 23 810 
LlBANc;N 3 786 2 507 1 321 1 279 
LIBERIA 37 122 022 25 61 761 130 563 12 60 261 
MAROKKO 
NI EOERLANDE 325 175 148 284 153 562 319 650 41 21 586 
NORWEGEN 165 223 509 121 128 316 25 3 801 44 95 193 
PAhAIIA 42 42 550 34 26 495 60 025 B 16 055 
POLEN 184 319 163 174 276 615 391 999 10 42 548 
SCHWEDEN 187 276 377 150 192 882 288 898 37 83 495 
SOWJETUNION 1 37 148 656 127 127 871 171 082 10 20 785 
SPAt.lEN 20 49 570 14 14 977 19 402 6 34 593 
T SChECHOSLOWAI\EI 6 20 796 6 20 796 37 266 
TUERKEl 1 3 014 3 ö14 1 000 
VEREINIGTE STAATEN 2 20 581 2 20 581 
ZYPERN 127 161 728 95 110 537 244 945 32 51 191 
UEBRI GE FlAGGl;N 95 141 128 78 94 869 22 3 516 17 46 259 

INSGESAMT 601 3 855 337 4 334 2 656 692 5 061 929 1 267 1 198 645 

JANUAR- OKTOBER 1973 52 528 35 949 380 39 822 24 642 247 45 887 167 12 706 11 307 133 

DURCHGANGSVERKE~R 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 2 276 751 854 1 934 585 245 1 391 080 342 166 609 
DEUTSCHE DEMOKRATISCHE REPUBLIK 240 137 3.62 181 109 266 134 097 59 28 096 

FREMDE STAATEN 1 996 52e 273 1 637 1 736 716 2 975 482 359 791 557 

AEGYPTEN 4 10 620 4 10 620 15 976 
BELGIEN 6 10 453 4 3 780 6 863 2 6 673 
BRASILIEN 1 6 388 1 6 388 
BULGARIEN 2 1 3 722 2 13 722 
DAENEMARK 309 103 667 242 76 047 158 333 67 27 620 
FINNLAND 213 258 746 172 213 537 317 803 41 45 209 
F RAhKRE ICH 24 57 880 22 53 895 100 812 2 3 985 
GRIECHENLAND 65 220 108 41 113 847 246 048 24 106 261 
GROSSBRITANNIEN 81 150 031 61 79 007 165 174 20 71 024 
INDIEN 5 23 189 3 1 3 993 9 918 2 9 196 
ISLAND 6 5 805 4 4 115 5 025 2 1 690 
IT AUEN 4 29 765 4 29 765 
JUGOSLAW JEN 6 29 336 3 5 526 5 346 3 23 810 
LIBANON 3 786 2 507 1 321 279 
LIBERIA 35 121 360 24 61 430 129 665 11 59 930 
MAROKKO 
NIEDERLANDE 306 164 503 275 148 346 273 372 31 16 157 
NORWEGEN 154 183 882 116 108 783 215 152 38 75 099 
PANAMA 40 20 598 33 15 519 33 025 7 5 079 
POLEN 184 319 163 174 276 615 391 999 10 42 548 
SCHWEDEN 175 260 980 143 182 3 36 268 559 32 78 644 
SOWJETUNION 137 148 656 127 127 871 171 082 10 20 785 
SPANIEN 20 49 570 14 14 977 19 402 6 34 593 
TSCHECHOSLOWAKEI 6 20 796 6 20 796 37 266 
TUERKEl 1 3 014 3 014 1 000 
VEREINIGTE STAATEN 2 20 581 2 20 581 
ZYPERN 114 154 832 88 107 286 2 38 825 26 47 546 
UESR!Gt FLAGGEN 93 1 39 842 78 94 869 163 516 15 44 9B 

INSGESAMT 4 512 417 489 3 752 2 431 227 4 500 659 760 986 262 

JANUAR -OKTOBER 1973 42 381 31 752 880 34 605 22 467 313 40 987 578 7 776 9 285 567 

*I FRACHT- UND FAHRGASTSCHIFFE, EINSCHL. BINNENSCHIFFE. 
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13. GUETERVERKEHR DER HANDELSSCHIFFE *I AUF DEM NORD-UST,tE-KANAL IM OICTOBP.R 1973 NjCh ZUSAMMENGEFASSTEN GUETERGRUPPEN 

TONNEN 

GU ET ERV ERK EHR IN RICHTUNG 

BRUNSBUETTEL - HOLTENAU HOLTENAU - BRUNSBUETTEL 
ZUSAMMENGEFASSTE IWEST-OSTI IOST-WESTI 

ZUSAMMEN 
GUETERGRUPPEN AUF SCHIFFEN AUF SCHIFFEN 

DER BUNDESREP., DER 

1 

FREMDER DER BUNDE SR EP ., DER 

1 

FREMDER 
DEUTSCHLAND DEUTSCHEN STAATEN DEUTSCHLAND DEUTSCHEN STAATEN 

DEM.REP. DEM.REP. 

GESAMTVERKEHR 

ERDOEL UND -DERIVATE 619 526 187 783 21 437 140 160 160 317 109 829 
KOHLE 418 690 71 002 956 81 422 18 794 246 516 
ERZE 136 400 7 434 438 95 235 3 084 30 209 
HOLZ 565 472 10 889 1 500 6 157 266 322 13 971 266 6·33 
ZELLULOSE 169 119 417 62 821 9 549 96 332 
GETREIDE 268 292 63 784 152 991 31 801 19 71b 
DUENGEMITT EL 228 391 45 203 81 600 50 379 530 50 679 
FUTTERMITTEL 121 734 69 002 560 21 091 15 566 15 515 
SALZ 102 994 29 342 493 71 029 1 130 
EISEN UND STAHL 347 689 92 172 438 127 574 26 140 1 738 94 627 
SCHROTT 22 879 2 056 1 540 9 824 9 459 
KIESABBIIAENDE 34 620 8 427 6 069 15 224 4 900 
OELSAATEN, FETTE USW. 55 701 7 187 17 449 13 741 17 324 
SAND, KIES, STEINE 312 673 52 109 1. 290 105 986 97 879 6 810 45 599 
BAUSTOFFE, KALK, ZEMENT 30 619 646 10 045 6 261 13 667 
ANDERE MASSENGUETER 820 820 
NAHR.- UND GENUSSMITTEL 98 427 19 1 /.5 3 500 42 877 5 040 27 835 
CHEM. GRUNDSTOFFE 252 434 23 803 56 694 25 922 1 894 144 121 
EISEN- UND BLECHWAREN 6 046 861 3 760 326 1 099 
ROHSTOFFE 5 197 1 812 700 1 188 1 497 
HALB-, FERTIGIIAIIEN 1 262 278 108 818 22 640 320 278 155 596 40 027 614 919 
LEBENDE TIERE 1 928 271 ~o 1 092 535 

INSGESAMT 061 929 803 013 59 252 1 345 687 968 121 74 845 1 811 011 

JANUAR-OJCTOB!:R 1973 45 887 167 7 047 202 626 502 12 338 627 9 315 683 616 450 15 942 703 

DURCHGANGSVERKEHR 

ERDOEL UNO -DERIVATE 214 815 54 510 21 437 98 401 7 774 32 693 
KOHLE 394 924 54 905 956 77 290 15 257 246 516 
ERZE 136 400 7 434 438 95 235 3 084 30 209 
HOLZ 563 041 10 889 500 6 157 264 024 13 971 266 500 
ZELLULOSE 168 972 270 62 821 9 549 96 332 
GETREIDE 246 190 56 731 150 280 19 971 19 208 
DUENGEMITTEL 204 087 29 563 78 563 45 252 530 50 179 
FUTTERMITTEL 111 067 59 769 560 19 827 15 396 15 515 
SALZ 102 994 29 342 1 493 71 029 1 130 
EISEN UND STAHL 347 266 91 749 5 438 127 574 26 140 1 738 94 627 
SCHROTT 21 762 1 709 1 540 9 054 9 459 
KIESA8BRAENDE 34 620 8 427 6 069 15 224 4 900 
OELSAAT EN, FETTE USW. 54 609 7 187 17 449 12 649 17 324 
SAND, KIES, STEINE 250 518 48 149 1 290 60 988 88 412 6 810 44 969 
BAUSTOFFE, KALK, ZEMENT 30 283 310 10 045 6 261 13 667 
ANDERE MASSENGUETER 820 820 
NAHR.- UND GENUSSMITTEL 96 592 17 876 3 500 42 467 4 914 27 8'5 
CHEM. GIIUNDSTDFFE 248 405 22 072 56 694 24 522 1 894 143 223 
EISEN- UND BLECHII AREN 5 518 333 3 760 326 1 099 
ROHSTOFFE 5 197 1 812 700 1 188 1 497 
HALB-, FERTIGWAREN 1 260 651 1oe 075 22 640 320 278 154 712 40 027 614 919 
LEBENDE TIERE 1 928 271 30 1 092 535 

INSGESAMT 4 500 659 612 203 59 252 1 244 376 778 877 74 845 1 731 1o6 

JANUAR-On'O!EII 1973 40 987 578 5 428 877 621 091 11 498 392 7 57, 614 615 021 15 244 583 

TEILSTRECKENVEltKEHlt 

EROOEL UND -DERIVATE 404 711 133 273 41 759 152 543 77 136 
KOHLE 23 766 16 097 4 132 3 537 
ERZE 
HOLZ 2 431 2 298 135 
ZELLULOSE 147 147 
GETREIDE 22 102 7 053 2 711 11 830 5oe 
DUENGEMITT EL 24 304 15 640 3 057 5 127 500 
FUTHRMITT EL 10 667 9 233 1 264 170 
SALZ 
EISEN UND STAHL 423 423 
SCHROTT 1 117 347 770 
KIESABBRAENDE 
OELSAATEN, FETTE USW. 1 092 1 092 
SAND, KIES, STEINE 62 155 3 960 47 99e 9 467 no 
BAUSTOFFE, KALK, ZEMENT 336 336 
ANDERE MASSENGUETER 

126 NAHR.- UND GENUSSMITTEL 1 ~35 299 410 
CHEM. GRUNDSTOFFE 4 029 B1 400 898 
EISEN- UND BLECHWAREN 528 52e 
ROHSTOFFE 
HALB-, FERTIGWAREN 1 627 743 884 
LEBENDE TIERE 

INSGESAMT 561 270 190 810 101 311 1e9 244 79 905 

JANUAR-OK'?OIIER 1973 4 899 589 1 618 325 411 840 235 1 736 069 1 429 698 120 

*I FRACHT- UND FAHRGASTSCHIFFE, EINSCHL. BINNENSCHIFFE. 
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BERUFSGRUPPE 
1

) 

KAPITAENE, SCHIFFSFUEHRER (EINSCHL. EIGNEF) 
DARUNTER EIGNER U .A, SELBS,'AENDIGE 

OFFIZIER!; UND ANDERE ANGESTELLTE 
NAUTISCHE OFFIZIERE/STEUERLEUTE 
INGENIEURE 
FUNKER 
ELEKTRIKER 
NAUTISCHE U, TECHNISCHE ASSISTENTEN 
OFFIZIERSBEWERBER 
ANDERE ANGESTELLTE 

DEC KSPERSONAL 
BOOTSMAENNEF 
ZIMMERLEUTE, DECKSSCHLOS3ER 
MATROSEN, BESTMAENNER 
JUNGGRADE 
DECKSMAENNER, HELFER 
ANDERES DECKSPERSONAL 

l,!ASCHINENPERSONAL 
INGENIEUR-ASSISTENTEN 
ELEKTRIKER-ASSISTENTEN 
LAGERHALTER, PUMPEIIMAENNER 
MOTOREN-, MASCHINENWAERTER 
ANDERES MASCHINENPERSONAL 

WIRTSCHAFTSPERSONAL 
KUECHENPERSONAL / ANGESTELLTE) 
KUECHENPERSONAL ARBEITER) 
BEDIENUNGSPERSONAL / ANGESTELLTE) 
BEDIENDNGSPERSONAL ARBEITER) 

SONSTIGES F ABRENDES PERSONAL 

INSGESAMT 

BERUFSGRUPPE 1 ) 

KAPITAENE, SCHIFFSFUEHRER (EINSCHL, EIGNER) 
DARUNTER EIGNER U,A, SELBSTAENDIGE 

OFFIZIERE UND ANDERE ANGESTLLTE 
NAUTISCHE OFFIZIERE/STEUERLEUTE 
INGENIEURE 
FUNKER 
ELEKTRIKER 
NAUTISCHE U, TECHNISCHE ASSISTENTEN 
OFFIZIERSBEWERBER 
ANDERE ANGESTELLTE 

llECKSPERSONAL 
BOOTSMAENNER 
ZIMMERLEUTE, DECKSSCHLOSSER 
MATROSEN, BESTMAENNER 
JUNGGRADE 
DECKSMAENNER, HELFER 
~NDERES DECKSPERSONAL 

MASCHINENPERSONAL 
INGENIEUR-ASSISTENTEN 
ELEKTRIKER-ASSISTENTEN 
LAGERHALTER, PUMPENMAENNER 
MOTOREN-, MASCHINENWAERTER 
ANDERES MASCHINENPERSONAL 

,VIRTSCHAFTSPERSONA L 
KUECHENPERSONAL (ANGESTELLTE) 
KUECHENPERSONAL (ARBEITER) 
BEDIENUNGSPERSONAL (ANGESTELLTE) 
BEDIENUNGSPERSONAL (ARBEITER) 

10NSTIGE: FAHRENDES PERSONAL 

INSGESAMT 

INSGESAMT 
DARUNTER 

AUSLAENDER 

4 367 
1 844 

4 379 
4 751 

828 
737 
242 
173 
400 

737 
363 

7 863 
878 
471 
458 

1 C68 
183 
393 

1 364 
1 285 

63 
639 
101 

3 159 

1 958 

42 660 

INSGESAMT 

4 367 
1 844 

4 379 
4 751 

828 
737 
242 
173 
400 

737 
363 

7 863 
878 

3 471 
458 

868 
183 
393 
364 

1 285 

63 
639 
101 

3 159 

1 958 

42 660 

1 51 
268 
106 

55 
19 

2 
35 

102 
34 

083 
177 

1 815 
25 

224 
27 
30 

264 
543 

6 
426 

15 
1 222 

063 

9 695 

ZUSAMMEN 
DARUNTER 1 1 1 

AUS!,AENDER 1 

463 
516 

3 799 
3 955 

741 
651 
241 
173 
271 

705 
354 
683 
787 
247 

42 

1 689 
161 
391 

1 055 
1 251 

62 
2 308 

99 
3 078 

652 

33 858 

BIS 20 

1 
4 
1 

101 
147 

39 

2 
632 
681 
473 

81 

177 
22 

1 
29 
97 

3 
201 

3 
426 

84 

207 

2 

144 
253 
100 

51 
19 

2 
29 

101 
34 

839 
176 
797 

13 

214 
23 
29 

241 
538 

6 
399 

14 
1 208 

202 

8 434 

'1, BORDPERSONAL AUF SCHIFFEN DER 

1. NACH SCHIFFSA RTEN 

TIESATZUNGS 
A 1' 

TROC KENLADUNGSSC HJF"E 
UNTER 500 BRT 1 UEBER 500 PRT 

ZUSAMMEN 1 DARUNTER 1 ZUSAMMEN 
1 

DARUNTER 
ATTSLAENDER \TTSUENDER 

568 1 540 
302 199 

464 9 2 765 120 
231 11 3 066 204 

3 641 87 
2 550 45 

223 14 
168 1 

68 

9 595 90 
1 321 31 

613 270 3 943 2 064 
193 24 581 149 
334 672 761 1 065 

15 2 18 9 

27 1 403 166 
3 133 18 

289 19 
40 13 802 176 
48 18 955 309 

7 2 20 2 
294 50 411 243 

26 6 
18 8 1 882 758 

142 110 

873 1 084 23 303 776 

2. NACH ALTERS-

21 - 30 31 - 40 

281 578 
117 411 

1 385 2 254 
1 440 2 071 

235 300 
339 257 
126 13 

26 
107 123 

113 395 
148 170 

2 841 2 914 
80 9 

949 758 
155 162 

406 251 
144 15 
106 211 

-665 499 
719 335 

24 18 
190 766 

40 28 
424 679 

533 717 

15 476 14 523 

•)ERFASSTE FAHRZEUGE INSGESAMT: 3 730, DAVON 1 838 HANDELSSCHIFFE, 1 392 FISCHEREIFAHRZEUGE UND 500 ANDERE FAHRZEUGE, DIESE VON DER 
VERGLEICHBAR, 

1)DIE AUFGLIEDERUNG DER BERUFSGRUPPEN IST AUF GRUND METHODISCHER ÄNDERUNGEN NICHT MEHR VOLL MIT DEN FUR DIE VORJAHRE VERÖFFENTLICHTEN 
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BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND AM 1, OKTOBER 1973 • l 

UND BERUFSGRUPPEN 

MITGLIEDER 
SCRIFFEJJ 

TANKER 1 FAHRGASTSCHIFFE 1 
FAEHR-, FOERDE-
u.BA.F.Dlo'RSC:Tfrlö'FF. I DARUim;~ I DARUN'l'ER :I I DARUN'l'ER 

ZUSAMMEN AUSLAEND ZUSAMMEIJ AUSLAENDER ZUSAMMEN AUSLAENDER 

153 1 25 - 177 -
1 - 3 - 30 -

378 12 54 - 138 3 
461 33 63 2 134 3 

68 11 22 1 7 -
66 4 24 - 9 2 
15 4 - - 2 1 

5 1 - - - -
6 - 97 23 99 6 

65 10 13 1 23 -
11 2 14 1 7 -

700 402 113 47 314 56 
6 3 - - 7 -

70 35 13 7 69 18 

- - 7 2 2 -
184 38 31 6 44 1 

11 2 8 1 6 1 
98 9 3 1 1 -

128 41 38 5 47 6 
168 78 55 35 25 9 

1 - 18 1 16 1 
198 30 188 34 217 •2 - - 42, 3 31 5 
207 103 545 232 426 107 

5 5 117 48 387 39 

3 004 824 1 •90 450 2 188 300 

UND BERUFSGRUPPEII 

IITTr.L' ""ER 
VOii "' BIS JAHREII 

41 • 50 1 51 60 1 

026 826 
496 383 

383 267 
548 500 
124 124 

72 46 
2 

64 •8 
103 73 

22 12 
992 228 

5 
219 53 

37 15 

20 13 
2 

47 21 
122 40 

78 29 

5 7 
11• 1'/0 

14 13 
264 161 

363 152 

4 686 2 798 

AUF 
FISCHEREI-
FARRZF.nGF.N 

r j DARUNTER 
ZUSA\lMEN AUSLAENDER 

1 442 -
1 270 -

337 4 
284 ,7 

47 2 
60 3 

1 -- -
44 2 

- -- -
1 498 183 

89 1 
6 -

407 12 

121 9 
10 2 

- -
216 20 

15 -
- -

196 18 

- -
14 2 

1 161 844 

5 9•8 1 109 

61 - 65 1 

351 
146 

78 
166 

38 
21 

12 

18 
8 

40 
1 

16 
8 

6 
9 
7 

5 
47 

2 
55 

27 

916 

~UF 
ANDEREN 

l.'A.lffiZF.lJGEN 
. 1 DARUNTER 

ZUSAMMEN ATTSLAENDER 

2 

462 
39 

243 
512 

40 
26 

--
85 

32 
9 

682 
2 

218 
9 

58 
12 

2 
93 
19 

, 
135 

2 
67 

145 

854 

OEBER 65 

303 
289 

12 
25 

3 
1 

7 

35 
1 

216 
102 

3 

20 

1 
91 

1 
150 

82 

054 

1 

-
3 
8 
4 
1 

--
4 

1 

-
61 

-
18 

-
1 
2 
1 
3 
5 

-
9 
1 

12 

17 

152 

BERUFSGRUPPE 1 l 

KAPITAENE, SCHIFFSFUEHRER (EINSCHL, EIGNER) 
DARUN'l'ER EIGNER U, A, SELBSTAEIIDIGE 

OFFIZIERE UND ANDERE ANGES~'ELLTE 
NAUTISCHE OFFIZIERE/STEUF.RLEUTE 
INGENIEURE 
FUNKER 
ELEKTRIKER 
NAUTISCHE U, TECHNISCHE ASSISTENTEN 
OFFIZIERSBEWERBER 
ANDEPE ANGESTELLTE 

DECKSPERSONAL 
BOOTSMAENNER 
ZIMIIERLEUTE, DEClSSCHLOSSER 
MATROSEN, BESTMAEIIIIER 
JUNGGRADE 
DEClSIIAENKER, HELFER 
ANDERES DECKSPERSO!IAL 

MASCRINEIIPERSO!IAL 
INGENIEUR-ASSISTENTEN 
ELEICTRIKER-ASSISTE!ITE!I 
LAGERHALTER, PUJIPENIIAENJIER 
MO'!'OREIJ•, IIASCHI!IEDAERTER 
UDERES MASC HI!IE1'PERS0NAL 

WIR'!'SCHAFTSPERSO!IAL 
KUECRE1'PERSOIIAL IJ.IIGESTELLTE) 
KUECRENPERSOIIAL ARBEI'!'ER) 
BEDIENUNGSPERSONAL /ANGESTELLTE) 
BEDIE!IU~GSPERSOIIAL ARBEITER) 

SO!IS'l'IGES FAHRENDES PERSONAL 

USGESAM'!' 

BERUFSGRUPPE 1) 

KAPITA!IIE • SC HIFFSFOEHRER ( Ensc HL. EIGIIER) 
DARIJll'!'ER EIGIIER U ,A, SELBSTA!IIDIGE 

OFFIZIERE UKD AIIDERE AKGES'!'ELLTE 
NAUTISCHE OFFIZIERE/STEOERLEUTE 
IIIGENIEURE 
FUNKER 
ELEKTRIKER 
NAUTISCHE U, TECHIIISCRE ASSIS'!'!:IITEJJ 
OFFIZIERSBEWERBER 
ANDERE ABGESTELLTE 

DEClSPERSONAL 
B00'!'SIIAE1'!1ER 
ZIKMERLEU'l'E, DECKSSCHLOSSER 
MATROSEJJ, BES'!'MAEIJKER 
JUNGGP.ADE 
DECKS IIAEJJJJER , HELFER 
ANDERES DEClSPERSOJJAL 

\!ASCHIJJE1'PERSOJJlL 
IRGENIEUR-J.SSISTERTEIJ 
ELEKTRI1ER-ASSISTEJITEJJ 
LAGERHAL'!'ER, PUMPEJJMAENIIER 
MO'!'OREJJ-, IIASCHI!IE!IWAERTER 
ANDERES IIASCHI!IEIIPERSONAL 

'VIRTSCHAFTSPERSO!IAL 
KUECHE1'PERSORAL (ANGESTELLTE) 
KUECRERPERSONAL (ARBEITER) 
BEDIEIIUl'GSPERSOIJAL (AIIGES'!'ELLTE) 
BEDIEIIU'.GSPERSO!IAL (ARBEITER) 

SOIIS'!'IGES FAHRENDES PERSONAL 

IIISGJ!SJ.11'1' 

SEEBERUFSGENOSSENSCHAFT ERFASSTEN SCHIFFE SIND NICHT MIT DEN FUER DEN SEESCHIFFSBESTAND ERMITTELTEN DATEN (SIEHE TABELLE 1 H) 

DATEN VERGLEICHBAR. 
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)}, GUETERVERKEHR UEBER SEE DER BJNNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSHHHe CES eUNDESGEBIETES IM SEPTEMBER 1973 *I 

1000 T 

iJR. EMPFANG DER BI NNENHAEFEN VER SAND DER BINNENHAEFE~ 
iJER 

RHEIN- 1 

1 

W ESER-1 

1 1 1 

SY- GU ETER HAUPTGRUPPE EMS- ELBE- RHEIN- EMS- ~ESE~- ELBE-
STE- INS- INS-
MA- GESAMT GESAMT 
T IK SEEVERKEHR SEEVERKEHR 

00 LEBENDE TIERE - - - - - - - - - -
01 GETREIDE 1,0 1,0 - - - - - - - -
02 KARTOFFELN - - - - - - - - - -
03 FRU ECHTE, GEf,IU~SE - - - - - - - - - -
04 TEXTILE ROHSTOFFE - - - - - - - - - -
05 HOLZ UNQ KORK 2,9 2 ,1 - o,e - - - - - -
06 ZUCKERRUEBEN - - - - - - - - - -
09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG. o,o o,o - - - - - - - -

11 ZUCKER - - - - - - - - - -
12 GETRAENKE o,o o,o - - - 0,1 0,1 - - -
13 AND.GENUSSM ITTEL U.A. - . - - - - - - - - -
14 FLEISCH,EJER,MILCH - - - - - - - - - -
16 GETREIDE- U.AE.ERZGN. - - - - - - - - - -
17 FUTTERMITTEL 1,9 - - 1,9 - 1, 4 C,7 - 0,1 -
18 OELSAATEN, FETTE ANG. - - - - - - - - - -

21 STEINKOHLE,-BRIKETTS - - - - - - - - -
22 BRAUNKOHLE U.A., TORF - - - - - - - - - -
23 l<OKS - - - - - - - - - -

31 ROHES ERDOEL o,o o,o - - - - - - - -
32 KRAFTSTDFFE,HEIZOEL - - - - - - - - -
33 NATUR-,RAFFINERIEGAS - - - - - - - - - -
34 MINERALD EL ERZGN .ANG. o,o o,o - - - - - - -

41 EISENERZE - - - - - - - - -
45 NE-METALL ERZE 2,8 - - 2,8 - - - - - -
46 EISEN-,STAHLABFAELLE 5,1 4,1 - 1,0 - C, 7 0,1 - -

51 ROHEISEi'l,-STAHL 2,0 2 ,o - - - - - - -
52 STAHLHALBZEUG 1,8 1,8 - - - 1, 4 1,4 - -
53 STAB-, FORMSTAHL U.A. 2,1 1,4 - 0,6 - 2,5 2,0 - 0,6 
54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 2,0 2 ,o - - - 5, 6 4,8 - C,B 
55 ROHRE,GIESSEREIERZGN. 0,7 0,1 - - - - - - -
56 NE-METALL E,-HALBZEUG 0,9 0,9 - - - o,o o,o - -

61 SAND,KIES,BIMS,TON 0,8 0,8 - - - - - - -
62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 0,3 0,3 - - - o, 2 - - 0,2 
63 AND.STEINE U.ERDEN - - - - -' 0,4 0,4 - -
64 ZEMENT ,KALK - - - - - - - - -
65 GIPS - - - - - - - - -
69 AND.MIN.BAUSTOFFE o,3 0,3 - - - - - - -

71 NAT .OUENGEMITTEL - - - - - - - - -
72 CHEM. DU ENGEM ITTEL - - - - - - - - -

81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A. 0,0 0,0 - - - o, 5 O,~ - -
82 ALUMIN JUMOXYD - - - - - - - - -
83 BENZOL, TEER U.AE. - - - - - - - - -
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 0,5 0,5 - - - - - - -
89 ANC.CHEM.ERZEUGNISSE 0,8 0,2 - 0,5 - 1,2 1,2 - -

91 FAHRZEUGE - - - - - - - - -
92 LANDMASCHINEN - - - - - o,o 0,0 - -
93 EL. ERZGN. ,MASCHINEN o,o o,o - - - 0,3 0,3 - -
94 EAM-WAREN U.A. 0,0 o,o - - - o,o o,o - -
95 GLAS-U.A.MJN.WAREN 0,3 0,3 - - - c,c o,o - -
96 LEDER- U.TEXTILWAREN - - - - - - - - -
97 SONST !GE WAREN ANG. c,o o,o - - - 0,0 0,0 - - -
99 BES. TRANSPORTGUETER C ,1 0,1 - - - 3, 0 3,C - - -

INSGESAMT 26,4 18,8 - 7,6 - 17,3 14 ,<; - 2,3 

SEPTE"BER 1972 50,3 45,0 0,3 4,? o,8 17,4 13 ,9 o, 4 1(:~ JANUAR-SEPT EMB ~A 1973 478,2 440,5 2,1 31,5 3, 5 44C,5 424,~ 4,4 
J AIIU ~R - SEPTF.MBF.R 1 972 4~?, 6 37 o, 1 14, 5 ~9 8 8 2 24 5,4 22'i , '5 5, 8 14, 1 -

*I ALLE HAEFEN OBERHALB EMMERICH (RHEIN), HAREN IEMSI, BREMEN (WESER) UND HAMBURG (ELBE). 
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